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Miles in Portorico. 


Die Landung von Verſſarkungen daſelbſt dauert 
noch fort. —Im Uebrigen iſt die Pa— 
„Langſam voran!“ 


role: 


Deutiche Heitung 
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IToch mehr Bapitulatior onen von 1 Spaniern in Cuba. 


Garcia operirt jet auf eigene Sand. 
eine Shiadhi mit Den Spaniern 


Die Nugabe, Das; ev 
gchabt, die 


fapituliren wollten, widerrufen. 


Zieber - 2lachridyten. 
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einer Yanduna des Generals 

Acles zu Ponce, 
weiſen, ebenſo wi 
ſchen Haupiſtadt 
Angabe, daß ein 
Geſchwader vor? 


nen ſei, die Ame 
Landungsverſuchem 
2 zurücke geid lagen 
Kri iegsdepa riement wu 
früher ange kündigt, 
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ſtärkungen für Miles 
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Kri partement, daß heute a 
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rieben werde 
J BEN 
ımatca, 20. „sul. re 
mn a en no a 2 a 
Depeſche aus Ponce, Portorico, beſagt, 
Par Maf — 2 (GG⸗ F 
Der Reſt der Truppen des Generals 
m F 4 


ann 
zutt 


Miles wurde heute an’s 
Geltern hatte die Musichtrrung 








nen. Die Spanter leilteten t 
deritand. 

Santjago de Cuba, 26. Juli. Die 
aus TOOO Dann beitehende Tpanifche 
Garriton in Öuanianamo Hat jebi 
ebenfalls die Waffen niederaeleat, Des 
aleichen die 3350 Wiann von Palma 


Coriano, San Luis und Longa. Nest 
ftehen in dem ganzen ®ebiet, welches in 
der Kapitulation des Generals Toral 


einbegriffen ift, nur noch Baracoa ‚mit 


2000 Mann und Gugua mit 1000 
Mann aus. 
Die Angabe, daß Inſurgenten 


der 
General Garcia 5000 Mann ſpaniſcher 
Truppen angegriffen habe, welche ſich 
auf dem Weg nach Santjago befunden 


Jätten, um ſich den Amerikanern zu er-— 


und von ihnen 
worden ſei, wird 
Shafter al Erfin 


geben, 
Verluſt geſchlagen 
auch von Genera 


dung ‚bezeichnet. 
e hunaernde, nicht-ſpaniſ ge⸗ 
* Bevölkerung der Stadt Sienf ue⸗ 


gos hat den Admiral Sampſon in ei— 
nem Schreiben dringend bitten laſſen, 
von der Stadt Beſitz zu ergreifen, da— 
mit ihr Hunger geſtillt werden könne. 
Indeß mag es noch geraume Zeit dau— 


ern, bis die Amerikaner Cienfuegos 
nehmen. 


Santjago de Cuba, 26. Juli. 
Inſurgentengeneral Garcia brach ge— 
jtern an der Spike ſeiner Streitkräfte 





bon Jiguana nach Holquin zu auf. 
(Welche Stadt befanntlich nicht in de 


Kapitulation Iorals an die Amerita 
ner einbeqriffen tft.) Er jtieß auf 8O 
Mann Spanilcher Soldaten und 5 Of: 
fiziere aus Holauin 
gaben ſich ihm. 

Ein Komite amerikaniſcher Offiziere 
begab ſich nach dem Friedhof von 
Santjago und beſuchte die Gräber der 


amerikaniſchen Märtyrer des „Virgi- 
nius“ (welche vor 25 Jahren erſchoſſen 


wurden) ſowie die Gräber der cubani— 


ſchen Märtyrer Marti und Cespedes. 
General Shafter wird um die Erlaub— 
niß erſucht werden, die Gräber zu 
ſchmücken. 

Waſhington, D. C., 26. * 
Staatsſekretär Day erklärt auf's 


ſtimmteſte, daß bis jetzt keine Se 


Vorjchläge direft oder indireft von 
der |pantjchen Regierung eingetroffen 
feien. Alles, was er zugeben will, ift, 
daß umfere Regierung auf das Ein 
treffen folcher Lorfchläge hofft. 
Ouantanamo=Bat, 26. Zuli. Die 


Spanier braten das jpanifche Ka- 
nonenboot „Sandopal“ zum Sinten, 
das unmeit Batmanera lag; das tft ein 


ul, 


arober Bruch) der Kapitulationg-Be- 
dingungen, zumal Die amerifanifche 


Flotte Nahrungsmittel in die Stadt 
oefandt hatte! 
Bet den Jllinoifern. 

Chattanooga, Tenn., 26, 
>. ‚linoifer Regiment ned dem 1, 
und 3. Kenntudyer \nfanterie = Neai- 
ment, it heute nad) Nemport Nems, 

Va., abgegangen. Diele Truppen iver- 
den fich noch diefe Woche nach Portori- 
co einichiffen und erwarten, an den 
Kämpfen dafelbit theilzunehmen, 

An Vorräthen und theilmeife auch 
an Geihügen für die Soldaten man= 
gelte e3 noch; doch werden folche per 
Erpreß nach Newport News nachge= 
ſchickt. 

Das 1. Illinoiſer Kavallerie-Regi— 
ment iſt von der Abſendung von In—⸗ 


Juli. Das 


nit ſchwerem 5 
mit Jchm daß 4 ruſſiſche Krie egsſ ſchiffe aus Port 


> 
merden, 


| ichma der 


und diejelden ®r= | 


Der | fehl befommen, 


ı nalen Vermwidlungen 


Vermiſchtes. 
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run für feine beriitene Kapelle 
bena t worden. 
cr av (7 X 
v e 23a., 2b. sul. 29aS 
ſiebe li teaiment wird heu 
n \ 5 ar m * rt 
te inſpizirt, einſchließlich der ganzen 
Lager-Ausrüſtung. 
A B. Kane Komp. J) 
= Gitistl . . JUNE Abliip > 
und Gemeiner Peter —— ı (Romp. 
* Ge & 
D) werden im Holpital Fort Mayer 
nen 3 hir f 1 
Degen 2 Ol D undeil 
D be — 
I aelbe I 
u: ü — HL Art ro: 
a) ton, D. &., 26. Sult. Eine 
Depeiche von Seneral Shafter meldet, 
daß ſich 300 neue Fieber-Erkrankung 
fälle in ſeinem Armeetorps zu Santja- 
* 441 * an c pt Aody 
ap entwictelt haben. Es wird aber 
hinzugefügt, daß nicht viele echte Gelb 
nu, * J 44 e 4 
1R alle Darunter Teen; Doch wird 
-[? £ ommno Drhi ar 2 
züglich keine genaue gZahl angege 
| Bi Eu 2*5138 . 

b eneral Shafter erklärt trotz al 
nr een : 
edem, die gejundhetiliche Yaae jerner 

. / 54 * hen > 
Sruppen babe I en tmaben ge 
beiteri, und mindelte 0 der fruder 

jeten als genelen zum 


rückgekehrt. 





im Gelbfieber wird gemel— 

C 
Mi Fla. 26. Juli. Die Zenſur 
ſt hier aufgehoben worden, und es 





—4 > 5 7741 Marne 
41 zetheilt, daß 51 NMann 
» sn * £ Sa \aann imor 
baten bier frank find. Dadon wer 
2, J —378464 Yosh 
ns-Hoſpital behande 








tier. 67 der 
n lhaft den Typhus; 
N übrigen leidet an 
einem unDe ſt timmten Fieber. 
Siboney, Cuba, 26. Juli. Es iſt be. 
ſchloſſen, Siboney zur Hauptſtelle für 


die Behandlung der Gelhfieber-Leiden: 
den zu machen. Das Yeldlazareth auf 
Hiaeln aber muß wegen der hefti- 
täglichen Reaenfälle aufgegeben 
werden. 
Siboney iſt, 
fieberverſeucht, 
rein, und 
Kranken 
ziniſchen 


den 
gen 


obgleich hoffnungslos 
ſonſt jeßt vollkommen 
Alles iſt zur Aufnahme von 
bereit. Nur werden die medi— 
Vorräthe jetzt knapp. 
Hab den Philippinen. 
London, 26. Juli, Eine Spe 
aus Shanahai, China, 


zialde— 
peiche bejagt, 
Arthur abaefahren jtnd, voraustichtlich 
nach den Philippinen. 
ıdere Spezialdepefihe aus 
melbet, dDu® Die ee 
triegs!e hiffe „Woſhino“, „Shin-NYen“, 
„Itſutuſhima“ und Jen“ mit 
größter Eile nach S geſchickt 
um das dortige japaniſche Ge— 
zu verſtärken und es zum 
mächtigſten in den dortigen Gewäſſern 
zu machen. Dieſes Geſchwader hat Be- 
falls es zu internatigs | 
fommen Tollte, 
mit dem britifchen und amerifanifchen 
Admiral zufanımenzumirfen. 


Spaniſcher Verluſt 


Fine ai 
Shanehai 


$ 





„al 


hrrahn 
halshd 


in Zahlen 


Madrid, 26. Juli. Die Koſten der 
Niederlage Cerveras und der Zerſtö— 
rung ſeiner Flotte, auf ſpaniſcher 


Seite, werden vom Blatt „El Nacio— 


nal“ folgendermaßen zuſammenge— 
ſtellt: „Viscaya“ 53,600,000; „Oquen— 


do“ *3,600,000; „Infanta MariaTere— 
fa“ 33,600,000; „Criſtobal Colon $4,- 
400,000;  „Yluton“ $500,000; „Fus 
tor“ $500,000; Artillerie aller diefer 
' Boote $3,200,000, Zufammen: 20 
ı Millionen Dollar3 — in drei bi3 vier 


nichtet! 


Shafter’s Derluite. 
Mafhington, D. E., 26. Juli. Gene- 
Shafter eine detaillirte Lifte der Ver— 
| Iufte des 5. Armeeflorps in den Käm- 
pfen um Gantjago. Die Lifte umfaht 
im Ganzen 1595 Namen. 

Getödtet darunter find 23 Dffi- 
sjere und 208 Gemeine; vermißt wer- 
ben 81 Mann; verwundet find 80 Df- 
fiziere und 1203 Gemeine. 

Intereſſante Gewehrkugeln-Probe. 

Siboney, Cuba, 26. Juli. Major 
Lagarde, welchem die Hoſpitäler dahier 
unterſtehen, hat einen Verſuch mit den 
Kugeln angeſtellt, die auf beiden Sei— 
ten in den Kämpfen zwiſchen den ſpa— 
niſchen und den amerikaniſchen Streit— 
kräften um Santjago benutzt wurden. 

Die Kugeln des Mauſer-Gewehres, 
Modell 1895, drangen durch gelbes 
Pechkiefern-Holz, 325 Zoll weit, die 
vom Mauſer-Gewehr M. 1890 32.54 
Zoll, und die vom Mauſer-Gewehr M. 
1897 35. 125 Zoll. Die Kugeln des 
Krag-Jorgenſen'ſchen Gewehres —— 
gen durch dasfelbe Hola nur 26.12; 

Soll meit, und-die vom Springfield 
Gemvehr gar nur 6 Zoll. Dies erflär 
einiae der fchredlichen Wirkungen dei 
fpanifchen Kugeln. 

Allerlei vom Kriea. 

Santjago de Cuba, 26. Juli. 

immer jtrömen cubanifche Flüchtlinge 





seinen ee 


ı Schley, 


Erſu 


1 2 ton 
arzten 


laubniß 


Korps 


und zur See. Die erſte Noth iſt geho— 
ben; aber die Nahrungsmittel ſind im— 
mer noch äußerſt knapp. 

San Francisco, 26. Juli. Im 
„Camp Merritt“ ſind jetzt mehr Sol— 
daten krank, als zur Zeit, als noch 
14,000 Mann dort waren, und über— 
dies ſchlechtes Wetter herrſchte! Jeden 
Tag kommen Todesfälle vor. 

Bei Santjago, Juli. Die Tau— 
cher des Bootes „Brooklyn“ ‚bie im 
Wrack des ſpaniſchen Bootes „Infanta 
Maria Tereſa“ den Kompaß des, jetzt 
in Gefangenſchaft befindlichen ſpani— 
ſchen Admirals Cervera fanden, ha— 
ben (den mit Genehmigung 
Kapitäns Cook dem Kommodore 
dem Helden der Seeſchlacht von 
Santjago, unter entſprechendemgermo— 
niell als Geſchenk überreicht. Schley 

dankte in ſehr bewegten Worten und 
ſagte, ſo etwas Bon ihm mehr frreude, 
als die Huldiqunsen des ganzen Yan: 


28. 


denjel 


Des 83 DE chen. 

Mafhington, D. E., 20. Juli. Das 
Ambulanz 13 Schiff „Splace* wird in 
wenigen Tagen von Nem Hort zum 


Sampſon'ſchen Geſchwader ab— 
ahren. Es iſt mit vorzüglichen wund 
ärztlichen Vorrichtungen und Mate— 
rialien verſehen, die zum Theil von pa— 
triotiſchen Vereinen geliefert worden 
ſind. DasBoot begibt ſich zunächſt nach 
Key Kranken oder Ver— 
wundeten im dortigen Lazareth aufzu— 
nehmen, und beſucht dann ſämmtliche 
welche um die Inſel Cuba her— 
um Blokadedienſt haben; überall wird 


Schley 


— 


Weſt, um alle 


9 to 
Boo ic, 


es die Kranfen und VBerwundeten an 
Bord nehmen und fie mit Eis, Obſt 


und anderen Erfrifcehungen foiwte auch 
mit Stleiderin verliehen. Sowie es Ber: 
wundete und Ktrante genug aufgenem= 
nen bat, wiro e3 Diefelben nach einem 
der nördlichen TFlotten =» Hofpitäler 
br ingen. 
Waſhing 
J hen 
bat 
Det 
eriheil 


9 


dent ſchen * A 
driegsſekretär Stabs 
utſchen Armee die Er: 

t, amerikaniſche Mili— 
ir-Ho — zu beſuchen. 

v Vork, 26. Juli. Der 
sportd ampfer „Olivette“ 
Menge Vorräthe, Medi— 

für die Soldaten nach 
jago de Cuba abgefahren. Ein 
von Ingenieuren und 34 
wundete-Pflegerinnen (darunter 
Farbige) wurden ebenfalls mitgenom— 
me desaleichen $750,000 als Löh— 


Auf 
fter 


ton, 





ne > 
E., 26. Juli. 
285 Boiſ 
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nit 
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Inung für die Truppen. 


65 wadeit in Hohen Norden! 

Suneau, Wlasfa (über Port Tomn3= 
end, Wafh., 26. Juli.) Zwei Erder— 
jehütterunaen wurden geitern bier 
mwahrgenonimen; indeß wurde, foweit 
befannt, fein Schaden verurfadt. 

Dampfernachrichten. 
Angekommen. 
New Nork: State of Nebraska von 


Glasgow. 

Genua: DTartar Brincee von New 
Hort. 

Uniwerpen: Bremerhaven von Nem 
Hort. 


Glasgow: Furneflia von New Vor. | 


(Weitere Dampferberichte auf der 
Innenſeite.) 


Ausland. 


Detmold gegen Hohen: 
zollern. 

Berlin, 26. Juli. Spaltenlange Ar— 
tikel über die Detmold'ſche Streitfrage 
| (vergleiche auch die längere Notiz auf 
der Sünnenfeite bezüglich der Vorge- 


Lippe⸗ 


ſchichte des Falles) füllen noch immer 


Stunden vom Kommodore Schley ver-⸗ 


raladjutant Haas erhielt von General 


Noch 


en 


die Zeitungen, was ein ziemlich klarer 
Beweis dafür iſt, daß die Angelegen— 
heit ungemein viel Staub aufgewirbelt 
hat und noch aufwirbeln wird. Trotz 
der vielen Beſprechungen, die ihr ge— 
widmet ſind, laſſen ſich keine neuen Ge— 
ſichtspunkte erkennen. Ber alledem 
kennt man aber noch immer nicht den 
Wortlaut des Briefes, den der Regent 
von Lippe-Detmold an den Kaiſer ge— 
ſchrieben hat, und weiß folglich auch 
nicht, ob derſelbe wirklich in beſcheide— 
nem und unterthänigem Tone gehalten 
iſt, wie die „Neue Bairiſche Landeszei— 
tung“ erklärt hat. 


| 

| Für die Aufhebung des Wahl: 
| 

| 


rechtes. 

Berlin, 26. Juli. 
„NReichsbote“ bringt 
doyer für —— 
Wahlrechts. Man ſolle mit dieſer Erb— 
‚ Ihaft der Liberalen T*feunigft auf: 
| räumen, jagt er, und verfteigt fi dann 


Der konſervative 
ein langes Plai— 
des allgemeinen 


zu folgendem ſchönen Satze: „Unſer 
großer Staatsmänn Bismarck über— 


nahm in ſeiner ſchwächſten Stunde 
das allgemeine Wahlrecht in die innere 
Politit.“ 
Noch ein Abgeſtürzter. 

Berlin, 26. Juli. Kurt Irmer, ein 
Sohn des preußiſchen Landtagsabge- 
ordneten Prof. Dr. Irmer in Berlin 
iſt, wie aus der Schweiz gemeldet wird, 
durch einen Sturz von der Zugſpitze 
um's Leben gekommen. Sein Bruder | 
entging nur mit knapper Noth dem 


Tode. 
Jetzt ſtändiger Oberhofprediger. 
J Berlin, 26. Juli. Dr. Dryander, 


welcher ſeit dem, im Jahre 1896 er— 
folgten Ableben des Ober-Hof- und 
Dompredigers Kögel dieſes geiſtliche 
Würde-Amt proviſoriſch verſehen hat, 
| ı ift jet endgiltig zu demfelben ernannt 
| worden. 

Wechſelfälſchung und Flucht. 

| Berlin, 26. Juli. Die hiefige Kauf: 
ı mann Kremlina hat fich nach Verübung 
von Wechſelfälſchungen nach Amerika 
| geflüchtet. 





bon allen Richtunaen hierher, zu Yande 





Vom deutſchen Turnfeſt. 

Der große, erfolgreiche Feſtzug. 
Hamburg, 26. Juli. Sn ihr ſchön— 
ſtes Gewand hatte ſich die Stadt gewor— 
fen, um den Gäſten, —* e aus allen 
Gauen des Reiches und auch aus dem 
Auslande zum 9. deutſchen Turnfeſt 
hexbeiftrömten, einen Mirdigen Em- 
pfang zu bereiten und fich ihnen von 
der angenehmften Seite zu zeige n. Yın 
Sonntag und Montag wogte in den 
Hauptſtraßen eine dichlgedrängte Men— 
ge fortwährend auf und ab, während 
ſich aus allen Bahnhöfen und den an— 
hrsadern der S 


deren Verke tadt noch 
immer neue oh öme bon Zuzüglern 


Son — 
Tre 
erung 


ergoffen. Siebenunddreißia 
oe brachten allein über 25,000 feitf 
dDine Menichen. Die halbe Bevöft 





Sammontas war auf Den Beinen und 
ftaute fich um die Mittnasitunde in je 
nen Siraßen, weiche ber Feſt jun paſſi 
ren mußt Selbft die Regenſchauer 
die zuweilen den ſonſt * — yet 
was trübten, waren niet ım Stande, 


Standorten au berfchen 


fie von 





ı den. großen u dranges war 
aber fein“ me nneıswerther ill zu 
d die Polizei ſorgte da 





7* 
rs 


hindurch 
chen ie wald bildeien, 


t 


Haltung entlang er 





ein ununterbrochenes taujenditi 
Hochtufen aus der Ni ge de 
Schauer. Eines befonders warmen 


3 — ſich die Turr 


h ki I 

vo — 

el; Alayunn ——— 
Dei ulſch⸗oſterreich 





und den 
ſe ** zu erfreue 
d Apraſident den Altonaer 3 
ı ner * en Umzug in den Straben de 
hol ſteiniſchen Stadt verboten hatte, 
nahmen fie d doch an den 7° geſt zuge the l 
ſie — ſich an der Grer 


r 
dem ihnen zrd 


‚nd zogen dann Incorpore nah 
gewieſenen SE ze. 

In ihrem 5 Feſtarlikel weiſen die 
„Hambur rgee Nachrichten“ dar 
velches Kntexeffe Fürft Bi 
an der Iurnerei genommen 
hätte wohl faum diefes Hi: 
durft, um die Turner daran zu erin- 
nern, daß der greife Alikanzfer in ihrer 
Käbe lebt. Zu Taufenden 
N * Friedrichsruh wallfahrten; die 
Frage iſt aber, ob Bismarck infolge ſei— 
neB Gelundheitszuftendes fie wird em— 
pfangen können. 

Opfer eines Scheuſals 

Berlin, 26. Juli. Der ſechsjährige 
Fritz Bergmann in Spandau iſt das 
Opfer eines brutalen Luſtmordes ge— 
worden. 

Megen Bartrigelidersiiuter: 

ſchlagnnug. 
Bremen, 26. Juli. 


sınmroYnf 
ammelple 





weiſes 


wollen ſie 





Ma yer 


Habeas Go 






Der ſozialdemo-⸗ 


kratiſche Abgeordnete Grunow wurde 


M 


unter der Anklage verhaftet, Partei— 
gelder unterſchlagen zu haben. 
Deſterreichs innere Wirren 
Wien, 26.Juli. Es iſt der Regierung 
nicht gelungen, die regelrechten parla 
mentarifchen Funktionen wmiederberzu- 


fiellen, welche mit dem Schluß der 
Neichsratbs-Iaqung (am 13. Juni) 
abgebrochen wurden. Daher ilt eine 


langere nicht-parlamentarifche Regie= 
-unasperiode wahrideinlich. 

(Wie es alfo Scheint, Haben auch die 
| jüngiten Verhandlungen der Diterrei= 
hrichen Regierung mit Führern der 
deutfchen Stlerifalen nicht zu dem ge— 
mwünfchten Rejultat geführt.) 


(Telegraphifche Notizen auf der 


Lokalbericht. 


se 


Innenit 











Der AUppelihof. 


Die Richter Woods und Shomalter 
vom Bundes-Kreisappellationsgericht 
haben heute ihre Entſcheidung in elf 
Berufungsfällen abgegeben, welch'Leh 
tere ſich zumeiſt auf Patent rechte bezo 
gen. Von allgemeinerem Int tereſſe iſt 
die Beſtätigung des Urtheils in der 
Klageſache des Sheriffs Peaſe gegen 
Michael F. Dooleh, den Maſſenverwal— 
ter der Erjten \ Nationalbant von Wil- 


c>2 
bracht 
es Die 
LITER | ein gaftlid 
N ensrech der Liga iſt ihm geftern die V 
rn * ermo l Q 
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— des in dieAr eintreten wo 
hy — len r her, Lung 
‚Segen 1 jucht Hat, < ntaual 
— Bun ruce lieſen worden ihm dann 
48 tor —. ⏑ Zullie 
Ey ge en, bei Öeneral© Dol 
verſchledene — — 
Werden ſie re 20 er 
. s ſich Sanv { Y VBefinden 
den In nr X ar — 
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* > ze Army (rn + sp > 
Der muß es wiſſen. hieſigen Ko at der es 
Ar 15 3e—tern EURE an 90 abo 
BEA a a a DE Ben un mee iſt geſtern im Vberſt ut 
Seit einigen Tagen find hier an ber a th befürber ua. 3 — 
he A a mar \y_ | nant befordert morde sur Die nal) 
Börſe Gerüchte im Umlauſ, nach wel— oriorico heitimmien 3 B N 
* OR * 4 131 r L ſti imte 21 
hen die Straßendahn-Dlagnaten un: hier * — 
— — EL N — rgentern eine 4 I NL 
jerer Stadt mit der AUbitcht unigeden, 14 v a uf und at —* —4 — 
— ER a BE 6 A getduft zum Theil bereits abge 
ihre Linien zu einem einzigen großen Per E a; ne 
Verkehrs Syſt em zu bereit nigei 1. Herr ! Ichtat worden. Die vom Sirieasmtmmi 
Mertes ua yo * es 25 ſterium gemachte Beitelluna enthielt 
‚Jeries nun, der e5 Doc willen muB, folgende Woften: 00,000 Pfund 
teilt in feinem eigenen Blatte, dem | ee a 
en le ae | Schiffszwiebad; 675,000 Pfd. Boh 
gras NIETSIICEan, das eſtehen ſolcher | 112.000 Bd ch — 
— = 5 r * en; 13,00 geröſteter Kaffee; 
Abſichten ganz entſchieden in Abrede. —— — en. >.000 * = 
| a nn Ale are 199,1 D» 903, 2a uni 
Man muß ihm in dieſer Hinſicht auch | — Pfun —— 
| — ei { ae £ sTerter, 
Glauben fchenten, denn er madt | Pie ie rei 
ae u — ie Ver— VDas heſtge Flottenwerbebureadr 
darauf aufmerkſam, daß d Ver⸗ zjahm geſtern einen 6sjäprigen Greis 
ſeh Inipn y in ı AU) Kill ul JUYLIGE Abels 
ſchmelzung der Linien gar nicht im agn ge 5 act 
Intereſſe ihrer Inhaber liegen tönne I als Refruten für bie Bundesmarine 
N ae he ; . "Ian Der A > ; p un 
veil ſie ja dann für nu ein maliges lan. Der Betreffent „George H. Mun 
— ran en | du heißt er, ift ein "alter Seebär und 
Fahrgeld Paſſagiere über dieſelben noch ſo rüſtigen n Vierziger. Mun— 
Streden beförbern müßten, auf denen | 7 mu... J — — 
ieht ame} ei ‚Kares“ erhoben ! dy hat lange Fahre, auch wahrend des 
In free — — —— Bü caerfrieges, in der Bundesflotte ae 
werden. — Das fraglide Gerücht a2 G Me hbootsı u 
bonft feine Hehmma mal dient. Er war Hochbootsmann auf 
dankt ſeine Entſtehung wahrfdeintich | Bundesvampier Mififfinpi“. ale 
| dem undesdampfer „Miſſiſ ſip pr, als 


— —— 
Geſellſck 


rertem pel, von dem Geſchehniß,“ le 


limatic, in Connecticut. Der Sheriff 
hatte im April des Jahres 1895, auf 
Zahlungsurtheile imBetrage von $20,= | 


000 hin, eine Quantität 
mit Befchlag belcat, die 


Seidenzeug 
fich in dem 


Gebäude ir. 213 — 215 Fifth pe, 
auf Lager ‚befanden und der „Natchaug 
Silk Co.“ gehörten. Dooley be— 


anſpruchte a ls Maſſenberwalter der ge⸗ 
nannten Bank dieSeide für ſich, wurde 
indeſſen in erſter Inſtanz abgewieſen 
und hatte Berufung FRE. 

TE ———— 


Die Großgeſchwor enen. 


Die Vürgſchaft der geſtern von der 
Grand Jury in Anklagez uſtand 
ſetzten Veam en des W thing on Barf 
Rennklubs S. H. Wheeler u Ind Names 
Howard, wurde auf je * 0) feitaeleht. 
ı E53 hieß heute, daß fich die Großae- 
jehmorenen morgen mit dem Harleine 
Renntlub beſchäfligen werden, unter 
deſſen Auſpizien ſeit geſtern Rennen in 
Harlem veranſtaltet werden, wobei die 
Zuchmacher angeblich ihr Geſchäft in 
ſehr ungenirter Weiſe beitei ben. 

* Bei günftiger Witterung wird heu- 
te Abend, von 8 bis 9 Uhr, die elektri- 
Ihe FSontäne im Kincoln Park wiede- 
rum Tpielen, 

* Die Bopuliften des 17. Senatsbi- 
ſtrikts hielten gejtern Abend ihre Kon- 
vention ab, nahmen Beichlüffe gegen 
das Allen und Gas⸗ Truft-&ejeb an, 
und nominirten für das Unterhaus 


der Staatö-Legislatur Herin J. B. 
Smilen. 


DPT= 


| des Se 


dauernswerthen 


lung qe 


Das Banrgefeg ı von , Zuinois, 


Bundesrichter Shows — erklärt daſſelbe für 
verſaſſi ingsmäßig. 


Das zu Gunſten von €. S, Dreyer und Ro: 
bert Berger eingereichte Habeas Cor: 
pus⸗Geſuch abgewieſen. 
Richter Showalter vom 
Kreisgericht hat das von Anwalt Levy 
auf Grund angeblicher Ver 
faſſt Inga widrigkeit Illinoiſer 
* geſetzes zu Gunſten von E. S 
D Dreper und Kobert Berger eingereichte 


Geſuch 


Bundes— 


des 
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* 

| haupt tſächlie 
| 
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— — — 


Mehr Ger nötbig. 





Zur Unterftügung Yarbender $amilien von 
Wehrmännern. 

Ein eisgrauer Deteran tritt als Nefrut bei 
der Marine ei, 


Ein Pater zieht ın den Krieg, weil er beit fets 
nem Jungen bleiben wıll. 






* 
Der 


Für den Unterjt itzungsfond 
Army and Naby League ſind geſtern, 
von — 5——— 


N — m: ee 
*1,240 eingegat gen Die Geſammt 


einnahmen der Kiga ſind damit au] 
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dem Umſtande, daß die 


ten bon Neuem darauf 
ich zur Wahrung ihrer \n= 
tereffen bei der Erneuerung ihrer 
Wege gerechtſame zu vereinigen, ebenſo 
ſie es ſchon gethan haben, um die 
Allen-Bill zu erreichen. 


Straßenbahn 
be⸗ 





dacht ſind, 


IV ie 


Paſſirung der ? 
— — 


Nahm ſich das Leben. 


2 Stelle im Ge 


An einer einſamen S 
eld Park iurde heute Bor 
iche Des 50 Ja hre alten Schreibm 
ſchinen-Monteurs F. W. Field aufge— 
funden, der eigenhändig ſeinem Daſein 
m ittels Gift ein Ende gemacht hatte. 
ch bin dem Wahnſinn nahe und kann 
leben. Benachrichtigt mei— 
Tichenor, Freimau— 
utete 
das in den Kleidertaſchen 

Man ver— 
rgen den be— 
Verzweif⸗ 


ya 


344 
Ikıballiı 


fi 
Q 


—\ 


Ir 


(Ti 
is 


L: 
ie 
a⸗ 


nad 


nicht länger 
Yotlor M 
nen Betier B. 





in 


ein Zettel chen, 
— ſteckte. 
aß finanzielle So 
Mann zur 
trieben haben. 

Field ſtand in Dienſten der Reming— 
ton Eo., Ro. 144 Madifon Straße und 
aalt für einen befonders —— Me— 
chaniker. Er war unverheirathet und 


meint, d 


kam vor etwaJahresfriſt von Indiana— 


polis nach hier. 


Von der Abwaſſerbehörde. 

In der geſtr — Sitzung der Drai— 
nage-Kommiſſäre wurde hauptſächlich 
das Brücke nſy 
Me eh der 








F 
Mi tglieder ſchien die 
Konſtruktion zu befür— 


2 derartig 


ahl 
Me 
worten, obgleich Der 
Brücden über den Kanal ı 
mehr fofte en würde, a 
iolcher nach Stroeble’fcher Konftruf: 
tion. E35 fam aber noch zu Seiner end= 
giltigen Entfcheidung, da ſich die Kom— 
miläre morgen nah Niilwaufee bege- 
ben und * bie un — be⸗ 


Sche 3 
Bau 
etwa 8 200,000 
die Errichtung 


r1 

















„U 
—— wollen, deren nitruktion 
uch eine jehr praktiiche fein Toll. Die 


yird fi am Freitag mieder 
wahrſcheinlich 


Behörde w 
verfammeln und dann 
ibre Entſcheidung treffen. 

ER ARE 

* Fin gemifjer Harry Lee, an Tay- 
for’ Straße, nahe AÄfhland Upe. mohn- 
haft, wurde geftern Abend unmeit 37. 
Straße pon einem Paflagierzug der 
Crie Bahn überfahren und auf der 
Stelle getödtet. 





bej |proche en. Die | 


1er | 



































Demwen auf 
mar, und mit Sominodore Watlon zu 
| Jammen hat der Veteran an Bord von 
| SR Farrac gut's Flaggenſchiff „Ha rtford 
die Seeſchlacht bei Mobile mitgen 
Ein anberer alter Sinabe, 

Krieasdienite gene hat, 

Gottle von Nr. EIN. Elart 
Derjelbe hat iich für ein de 
ı Ntegiment des ( 
werben laffen * ii — 
nigen neunzig anderen 
dem Süden abgegangen. Coitle geht 
übrigens nicht „unter die Soldaten“, 
weil er beſonders kriegsluſtig iſt, ſon— 
dern weil ſein einziger Sohn ebenfalls 
bei dem betreffenden Regimente einge— 
treten iſt. Cottle iſt Wittwer, und au— 
ßer ſeinem Jungen hat er nichts, was 
ihm das Leben lieb machen könnte. Er 
freut ſich nun auf das überraſchte Ge— 


D 





der gelte um 
it R 





ra ) 
n 
a : 


mit ı ei- 











ficht, melches fein Sohn machen wird, 
wenn er neben thnı a tritt, 
C olonel : K och I hat übrigeng 


Kriegsminiſterium in aller Forn dage 
gen proteftirt, dap es Miffiifippt und 
! anderen Staaten erlaubt wird, fich Die 
| fpreitwilligen für „ihre Regimenter 
aus — zu holen. 


Im Cam p T Tanner wurd e ge] itern 


Soldat IT I ayl lor I ucer bon ! ohrenre⸗ 
giment ſfriegsgerchlich zu 810 Stra 
und zehn TagenArreſt verurtheilt, weil 
er verſucht hatte, nach Zapfenſtreichg 
waltſam durch die Poſtenkette des La 
gers zu brechen. Strengere Strafen 
erwarten drei Krieger vom ſelben Re 
giment, welche inSpringfield bei einem 
Ladendiebſtahl abgefaßt worden ſind 
und ſich dann ihrerBerha tung gemalt: 
fam miberjegt haben. 








r2 
Ik 


Den Offizieren und Mannichaften 
pom Achten und vom Neunten Regi- 


( 
Nr 
oz. 


ment wird ihre Yöhnung für dieſen Mo— 
nat pinftlich am 1. Yuauft aus sgezahlt 
| werden. E3 find für diefen Zmed rund 
850,000 erforderlich. 

Ein gemiffer D. Dapid, der fi 
zum Eintritt in das Neunte Regiment 
gemeldet hatte, auch mit nah Camp 
| Tanner gefommen und dort für taugs 
| Tich befunden worden war, im lebten 
Augenblick fich aber anders befann und 
nicht mitthun mollte, fand fich aeitern 
zu einem „Freundichaftlichen Beſuch“ 


ı 
| 
) 





dieſem Schiffen Lieu tenant 


Deutſche Heitung 


im Lager. ein. Es murbe i 
ithei 


warmer Empfang zı 
ter einer 









—für - 


Anzeigen. | 


10, Jahrgang. - em 130.175 
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heil wieder in die Yandjchaft I 3. 
Yampd x H 1 314075 
‚UIID J. — 

u— np 1r t- 

Mayer und AndrewMi IE 

ten Ilinoiſer Regiment J 

— ae 7 
rleb Det Jadondiut erdrufſtg 
wo Sie haben des! im aller 

61 * 1* fohron w01 
h Chicago zurückkehren wol 
hat ſi ver in Diacon, Ga., 
{jol ermwiicht, und jet wer— 
rel (x rn Deſertipn zu 
y h r 
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Aus dem Math! hauſe. 
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gung ziehen zu wollen. 

Die von der Zivildienftbehörde mit 
Beglaubigungspapieren verfehsren 
Ward-J en wurden heute vom 
Oberbaukommiſſär angeſtellt, dieſelben 
werden ihr Amt „offiziell“ 
erſt am erſten Aus antreten. 
Wegen dieſer Inſp nniſt in 
Rathhauskreiſen viel Staub auf— 
— worden, weil bei ihrer Prü— 

ung Betrügereien vorgekommen ſein 
ſole en. Da nun Alder ı Eouahlin 

auch) ZU Der Din Kan 
didaten durch) den Anwalt Blafely ei 
nen enerai Proteft e ı haben, 
| fo ift es nicht unmdalich, dab gegen die 
Ynftellung der Siptldienit - Nandtda 
ten ein richterlicher Einhaktsbefehl er= 


shi icanvern, nad | 


ı Snoueit an der Leiche Des 





laflen werden wird. 





* * * 
(F iner der hert vorragend ſtende Mokra 
r des Sta 





annee, tr 
cht hier — * 


usKewe 


den D1 











einzuladen, Die 
1 5. September in Siemannee 
en. Herr Harrilon befindet 
er auaenblidlih auf einer Tre 
iſe, we halb ibm nun eine fchrift 

d inladuna, deren bereits mehrere 
aus verſe hiedenen ı Theilen des Staates 
eingegangen find, zugeſchickt werden 
fol, 

— 
Endlich erledigt. 

Por etwa * Jahren wurde Dr. 
Theodore A. Keeton ſchuldig — 
ſich in — d an dem Schuldis 

Vlehing thätlich vergriffen 
ute verurtheilte Richter 
| darob zu einer Geldbuße 
ıd Hinterlegung Der ent= 
richtsfoften im Betrage 
541. Der ganze Streit 
inerzeit Dabur — aß 


Y. 





— für e eine höhere 
Schulkl Kaffe — 
ñ 
Der That geſtändig. 
William Hetz, der beim Coroners— 


ae ſtern 8 


! kin bern 
zoedecke'ſchen S wc 





ori han maiat 
Fleiſchergeſel⸗ 


agenen 


jaft erſchle 









len Thomas Dorſey freiwillig einge— 
ſtand, den — — — 
gethan zu haben, iſt ohne ——— 
— von Bürgſchaft dem Counth Gerät 
| niß üb BIen I 
Kacob Heb, der Bruder des Ihater > 

ſo — Fred Pond ſind, als Mitſchu 
dige, ebenfalls in Haft genommen 
wo a. 
| — — — — — 
| Das Letter. 
| X f torinm⸗Thurm 
r folgende Witte: 
144 t 
| — jenteinen ſchön 
| iiche Winde, 
—F den füdli— 
| heute Abend; 


Abend uud 
n ſüdöſtlichen 





mperaturſtand von 
wie folgt: Abends 

: r 60 rad; Morgens 
Mittags 12 Uhr 71 rad. 








6 Uhr 69 re d, und 
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Dies iR eine Abbildung der Kürzlich ge- 
maßten Erſindung, die Koch' ſche Ein- 
athuuug. 


Die Koch'ſche 


Die mediziniſche Welt begrüßt mit Freude 
die neue Entdedung des Profeſſor Koch. 
Der Profeſſor hat ſeit Jahren Tag und 
Racht ſtudirt, ſeine wunderbare Behandlung 
für die Heilung dieſer Krantheiten zu ver— 
volltommnen. Die alte Methode der Ein— 
ſprihung von Lymph-Medizin wird nur noch 
wenig angewandt, aber durch den Gebrauch 
des wunderbaren Einathmungs-Apparates 
werden die heilenden Oele, welche die Krank— 
heitskeime tödten, in blige Dämpfe verwan— 
delt, ſo daß ſie dirett in die Lungen— 
röhren geathmet werden können, und die 
Wirkung iſt wunderbar; die alten Wunden 
heilen und neues Leben winkt den Lungen— 
kranken. Die Chicago Office befindet ſich in 
84 Dearborn Str. Die deutſche Regierung 
empfiehlt die neue Behandlungsweiſe, und 
heute ſteht ſie allein als das einzige Mittel 
gegen die ſchreckliche Krankheit Schwindſucht, 
die Tauſende und Tauſende in ein vorzeiti— 
ges Grab jgidt, bejonders in Chicago mit 
jeinem plößlichen Witterungswechſel. 
ſchleicht ſich auf den Patienten wie der Dieb 
in der Nacht, und ehe er jeinen wahren Zu 
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ftand erkennt, hat der fatarıhalijhe Aus= ; 


wurf die Yuftröhren der Yungen jo vergiftet, 
dak fie aufbrechen und verfallen, und der 
Krante ein unfreiwilliger Stlave der ſchred— 
lien folgen wird. 3 beginnt gewöhnlich 
als ein gewöhnliher Kutarch in der Waie 
und Kehle, der Kuswurf aus leiterer tropft 
bejonders während der Nacht in die Yuftröh 
ren, bis fie entzündet find, und dann zeigen 
fih folgende Sympiome: 
MWürgen und Spuden, Juden in der Kehle 


Dies if das Bild von Prof. Koh von 
Berlin, des einzigen Mannes, der je 
Schwindfuht geheilt Hat. 


Brouditis und Katarrh. 


diefe Kranfbeit nicht zu heilen vermögen, fo 
kannten fie Doch feine andere Behandlungs: 
Dlethode, bis der große Profeſſor Koch in 
Berlin jeine wunderbare Behandlung ent- 
dedte. Schludt Teiie Diedizin mehr in den 
Magen. Yungen- Medizin ift dem Magen 
immer ihädlih. Die Koch'ſche Einathmung 
und Medizin leiftert ven Chicagoern Grokar: 
tiges. WBezweifelt Diejes, wenn Ahr wollt, 
bis Ihr e3 unterjucht habt, aber unterjudi 
es und lernt die Wahrheit kennen. Die 
Aerzte fordern die jehärfite Kritit heraus. 
Ihre Heilmethode fan die genanejte Unter 
juchung ertragen. Yeute, welche in diejem 
Snititute um Behandlung voripredhen, er= 
halten Unterjuhung, Rath und einmalige 
Behandlung unentgeltlich, worauf ihnen ges 
jagt “wird, ob der Tall heilbar oder unbheil- 
bar ift. gräulein Sophie Tillman, von 
1809 Samyer Uve., wurde von Schwindfudt 
im erften Stadium Dur dieje Einathmung 

ilt, nachdem jede ander Behandlung fich 
als wirkungslos eriwieien hatte. Sie it jeht 
gejund; fie litt an qualpolleın Huiten, Nacht: 
ichweiß und Schmerzen in der Bruft. Sie 
war immer müde und matt, aber jeßt it 
alles Uebelbefinden verjchwunden, und Diefe 
Koch’iche Einathmung hat fie wieder zu ei— 
nem geiunden Mädchen gemacht. Viele Nlerz- 
te ichiefen jest ihre Patienten, die an Yunz 








; genfranfheiten leiden, nach diefem Juſtitut. 


ı Sept nod) ein Wort an die Wetien. 


Fortwährendes | 


Wenn 
fie Euch beweifen, dak dieje Behandlungs- 
methode pofitiv erfolgreich ift, wiirde es nicht 
feige, ja, mehr noc), verbrecyeriich jein, wenn 
fie dem leidenden Publikum Diefes Mittel 


| nicht in der wirffamften Weife befannt mad: 


mit häufigen Verfuchen, jie zu reinigen; | 
Auswerfen von zähem gelben Schleim; 


mandhmal ruf über der Bruit, ein mattes, 
mübdes Wefühl, Kopfiwved, Schwindel und 
fpäter Berluit an Gewicht. In der That, 
Katarrh ift wohl befannt als ein ficherer 
Vorläufer nicht nur von Schwindiicht, jons 
dern von Althıra, Bronditis und Zaubheit, 
und obgleich alle denfenden Yexte willen, daß 
Urzneien, die in den Viagen geführt werden, 


ten? Die Uerzte, tvelche diefe Krankheit in 
ihrem Nnititut behandeln, haben ein Vtenz 


| ichenalter hindurd) ein durchgreifendes Stu— 


diun: auf alle Yungentranfbeiten verwandt, 
einschließlich Katarch, Aitdma und Bronchi- 
tis, und Tauiende von Patienten, welche al& 
unheilber aufgegeben waren, find heute le= 
bende Denfmäler ihres Erfolges. 

Schneidet diejes aus, da Dieje Unzeige 
nicht wieder erjcheinen wird. 28,30 








Telegtaphiſche Kolizen. 
Inlaud. 
—Das „Gibſon Houſe“ in Cincin 





nati, eines der bekannteſten Hotels der 


Stadt ,hat Bankerott gemacht. 
— Bei Circleville, O., rannte eine 
Rangir-Lofomotive der Norfolt: & 


Meitern Bahn in einen Güterzug. Zwei | 


„blinde Paljagiere” wurden getödtet. 
— Das canadifhe Städtchen Puge- 

waſh, melches 1200 Einwohner zählt, 

ift, wie aus Halifar, N. ©., gemeldet 


wird, durch eine Feuersdrunft ſogut 
wie völlig zerjtört worden. 
— Unmweit Beatrice, Nebr., ver 


brannten 4 tleine Kinder 
mwirthe3 Elmer Wallman, die von den, 
die Kirche befuchenden Eltern allein zu 
Haufe gelaffen worden waren. 

— Das Bundes-Schakamt theilt 
mit, daß die Kiriegs-Anleihe an etwa 


500,000 Perfonen vertheilt wird. Als | 


le Gefuchiteller zum Betrage von 4500 
und meniger iwerden 
erhalten. 

— Die grobe Ziweirad-yabrif der 


Kenoſha, Wis., hat auf unbeſtimmte 
Zeit zugemacht, und mehrere Hundert 
Arbeiter ſind dadurch beſchäftigungs— 
los geworden. 

— Die Schiffsfirma von Arthur 
Sewoll & Co. in Bath, Me., hat durch 
Kabeldepeſchen aus Valparaiſo, Chile, 
Nachricht erhalten, daß dasSchiff „Ke— 
nilworth“ verbrannt iſt, und der Ka— 
pitän, der Erſte Steuermann und ein 
Junge dabei umgekommen ſind. 

— Auf einem Landgut bei Leavens— 
worth, Kanſ., wurden 13 Perſonen 
durch den Genuß von Buttermilch ver— 
giftet, welche Ptomain enthalten ha— 
ben ſoll. Ein 5jähriges Kind tft bereits 
geftorben, und mehrere Andere fünnen 
ebenfalls nicht mit dem Leben davon- 
fommen. 

Ausland. 

— Eine Depeihe aus Shanabhai, 
China, befagt, daß der Kaifer von Kto- 
tea abzudanfen wünfce. Er wollte im 
britifchen Konfulat in Göul Schut 
fuchen; aber der britifche Konful wei— 
gerte jich, ihn zu empfangen. 

— Der Batifan hat den päpitlichen 
Nuntius in Madrid angeiwiejen, jedem 
Priefter mit Ichwerer&trafe zu drohen, 
welcher farliftifche oder jonitige, der 
jebigen fpanifchen Dynaftie feindliche 
Umtriebe begünltige. 

— Der neuerliche Beriht über vie 
beimgegangene internationale Yuder- 
Konferenz in Brüflel zeigt, daß fie de2= 
halb refultatlos verlief, weil Fran: 
reich und Rukland fich mweigerten, Jich 
ben anderen Mächten bezüglich der Abd- 
= Schaffung der Zuder-Prämien anzus 
fchließen. 

— Wie eine Depefche aus Madrid 
meldet, wollte weder die fpanifche Kö- 
" nigin-Regentin, noch irgend eine ver: 
" antwortliche Berfönlichteit Frl. Schley 


© von Milmautee (eine Verwandte des 
= Kommodore Schley) empfangen, wel— 


"be auf eigene Hand für die Herbeifüh- 
f zung des Friedens zu wirken Jucht. 


n frei vertrieben. 
2 dauerudgeheilt. 
Wahnſiun verhindert durch 
Dr. Rleines großen Nerven 
Wie derberſteller. Poſitiv 
Heilung für alle Nerver 


Krankhbeiten, Fits Eptlepfie Krämpfe u. X 
fomı. Keine Hits oder oſitat nach e 
Gehrerd. PRehandlungas:Ninveriuna und 
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7 
tuchöflaiche frei für Fits-Leideude; ſie haben nur 
heim Emvfana 

-Ehreibt an Pr. Ricine Std.. Bellevue 
ditine, Bl Ar Str. Philadelphia, Pa. 


die Expreßgkoſten zahlen. 


uftitute of 


des Lands | 





— In Wien wurde die legte Runde 
des internationalen Schachturniers ge= 
ſpielt. Pillsbury und Tarraſch haben 


noch eine Partie unter ſich zu machen, 


um zu entſcheiden, wer von Beiden zu 
dem erſten Preis berechtigt iſt. Es nah— 
men im Ganzen 19 Spieler an dem 
Schachturnier theil, und 10 Preiſe wa— 
ren ausgeſeht. 

— 19 öſterreichiſche 
che mit dem Dampfer 


an 


Matrofen, mwel- 
„La Bretagne” 


ı in Hadre gelandet waren, wurden dem 


dortigen Wagiftrat unter der Anklage 
vorgeführt, gegen die Paflagiere des 
untergegangenen Dampfers „LaBour= 
gone“ fich Graufamfeiten haben zu 
Schulden fommen zu laflen. 6 der An- 
oeflagten wurden zum Prozeß feitge- 


| halten. 


— lieber dieBorgefchichte des GStrei- 
tes zwischen dem jegigen Negenten von 
Lippe-Detmold (Grafen v. Biejterfeld) 
einerjeits und einer Anzahl®arnifons- 
Offiziere und dem Kaifer Wilhelm an 
bererfeits wird noch allerhand mitge- 


das Gewünschte | Fbeilt. Als der vormalige Regent von 


ı Detmold (der Schwager des Kaijers 
Wilhelm) auf einen Fürften-Schieds- 


Charles Siena Manufacturing Co.“ in ‚Tpruch hin die Regentſchaft an den je- 
" * Aa uhr l "2 r | 


bigen Jnhaber abacben mußte und 


| Stadt undLand verlieh, hatten fich zur 


Verabſchiedung der damalige Regi- 


| ment3-Oberft Graf v. Schlieffen nebft 
ı Regimentsitab am Bahnhofe eingefun- 


den. Beim Einzug des neuen Regenten 


‚ aber alänzte das ganze Militär durd) 


Abweſenheit, 


einem ganz 


ı fommando ein, und der 


und der Regimentsfom- 
mandeur verweigerte jogar die Gtel- 
[ung der Regimentämufit, fodaß tie 
Lippe-Detmolder Landes: Hymne von 
gewöhnlichen Brivat-DOr- 
heiter gejpielt werden mußte, Bald 
darauf trat ein MWechfel im Garnifong- 
neue Reoi=- 


ı mentsfommandeur, Oberjt v. Weddig, 
 ordnele an, dab auch den Kindern des 


Iniht den Rindern desfelben. 


| 
| 
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Regenten die, bis dahin verweigerten, 
militärifchen Honneurs eriwiefen mer: 
den follten. Dannit war der Friede wie- 
derberaeitellt, aber nur fo lange, bis 
der fommandirende General des 
(weſtfäliſchen) Armeekorps zurInſpek— 
tion nach Detmold kam und für die 
Zukunft derartige militäriſche Ehren— 
bezeugungen verbot. Es ſoll dies auf 
ausdrücklichen Befehl des Kaiſers ge— 
ſchehen ſein, welcher auch das Verhal— 
ten des vorigen Garniſons-Komman— 
danten veranlaßt haben ſoll. Die Mi— 
litärkonvention zwiſchen Preußen und 
Lippe räumt dem regierenden Fürſten 
die militäriſchen Ehrenrechte ein, aber 
i Es iſt 
möglich, daß der Regent dieſe Konven— 
tion kündigt und künftighin eine eigene 
Armee in's Feld ſtellt. 
Dampfernachrichten. 
Ungekommen. 
New York: Southwark von Antwer— 
pen; Werkendam von Amſterdam. 
Kopenhagen: Norge von New Hork. 
Untwerpen: Kenjington von New 
Hort. 
Bremen: Bremen von New Norf. 
Abgegangen. 
New Mork: Irave nach Bremen. 
San Francisco: Gaelic nad) Hono= 
lulu und den aftatifchen Hafen. 
Stettin: Ihingvalla nach NemNorf. 
Hamburg: PBalatia nach New York. 
N EEE — —————— — 
* Richter Vaker verurtheilte geſtern 
einen gewiſſen Jas. MeDewitt, der 
ſich ſchuldig bekannte, im Nobember 
vorigen Jahres vor Richter Martin 
einen Meineid geſchworen zu haben, zu 
Zuchthausſtrafe von unbeſtimmter 
Dauer. 


| 
| 










Lokalpolitifſches. 








Neuer demokratiſcher Kandidat für den fon 


Buudesjenat, 





Dertagung des Countyraths. 





Wie A. E. Bentley, der Gefretär 
des demotratifchen Staats = Stomites 


behauptet, ift an einem Gieg der Des 
mofraten im November diejes Jahres 
nicht zu zweifeln. Bentley fehrte ge= 
jtern von einer größeren Reife durd) 
den Staat hierher zurüd und berich— 
tete feinen politifchen Freunden, daß 
die Demokraten in allen Gounties vor= 
züglich orgnifirt feien, daß ohne Zwei— 
fel alle diejenigen, welche vor zwei Jah— 
ten für Bryan gejtimmt hätten, au 
diesmal wie ein Mann für die demo 
fratifchen Kandidaten ſtimmen wür— 
den, daß eine große Zahl Golddemo- 
fraten wieder in das Lager der „Siequs 
lären“ zurücgefehrt jeien, und daß vor 
Allem ehr viele Republitaner, welche 
für MeRinley und Goup. Tanner ge= 
timmt hätten, diesmal demofratijch 
ftimmen würden, hauptſächlich ſchon 
deshalb, um dem letzteren Herrn eine 
geſalzene Schlappe beizubringen. — 
Was nun die Golddemokraten betrifft, 
ſo iſt nur richtig, daß einzelne der Füh— 
rer derſelben, wie z. B. Ben T. Cable, 
ihrem bisherigenPrinzip untreu gewor— 
den ſind und ſich der Silberdemokratie 
wieder in die Arme geworfen haben. 
Cable wurde bekanntlich bei der ver— 
floſſenen demokratiſchen Staats-Kon— 
vention in Springfield zum Mitglied 
der Staats Zentral-Komites ernannt, 
und jetzt ſoll ſogar ſchon ein „Boom“ 
im Gange ſein, welcher bezweckt, ihn 
als Bundesſenator-Kandidat für 1900 


in den Vordergrund zu ſchieben. Ei— 
nen derartigen Boom in's Werk zu 


ſetzen, würde ein ſehr kluger Schach— 
zug der demokratiſchen Maſchine Chi— 
cagos ſein. Jedermann weiß, daß Car— 
ter H. Harriſon im Jahre 1900 gern 
Gouverneur von Illinois werden möch— 
te, und Jedermann iſt fernerhin über— 
zeuat, daß Er-Soup,. Altgeld die Bun- 
desjenatoren-Toga nicht verfehmähen 
würde. Die demofratifchen Führe 
beider Flügel in Chicago und Coof 
County willen aber ganz genau, daß 
jich die leitenden Bolititer im Innern 
de3 Staates nicht ziwei Chicagoer Kan- 
didaten für die beiden höchiten Memter 
aufbalfen laflen miürden, befonders 
wenn die Nusjichten für die Srwählung 
einer demofratifchen Legislatur, die ja 
den Bundesfenator wählen Hat, 
günftig fein follten, 
Eh 

Unabhängige und unzufriedene Pe- 
publitaner des 7. Senatspiftrifts wer- 
den heute zufammenfommen, um  fich 
darüber zu berathen, ob es nicht das 
beite wäre, unabhängige Leaislatur= 
Kandidaten gegen Die Herren Hume 
phrey und Ihiemann aufzuftellen; er= 
jter ijt der requlärsrepublifanifche Se- 
nator-Kandidat, und Ihiemann ift ei= 
ner der beiden republifanijchen Kandi- 
daten für das Anterhaus. Gegen 
Humphrey, den Vater der nach ihm be= 
nannten Sefegesporlage, aus welcher 
dann jpäter das berüchtigte „Allen-Ge- 
ſetz“ zuſammengedrechſelt wurde, lief; 
ji) bereits vor feiner Nomination eine 
ehr bedeutende Oppofition mahrned- 
men, und Ihiemann, welcher auch der 
legten Zegislatur angehörte, ift ala 
ein eifriger Anhänger HYumphreys be- 
tannt. Der zweite repubdlitanifche Kan: 
didat des Diftritts für das Unterhaus, 
Edward H. Alling, gegen den auch die 
Unabhängigen Republikaner nichts ein— 
zuwenden haben, wünſcht aber nicht, 
daß dem Herrn Thiemann ein Gegen— 
tandidat gegenübergeſtellt werde; Al— 
ling fürchtet nämlich, daß ein derarti— 
ges Vorgehen ihm ſelbſt ſchaden könn— 


zu 


te, weil bekanntlich bei der Wahl für 
Mitglieder des Unterhauſes jeder 


Stimmgeber 3 Stimmen zu vergeben 
hat, die er auf 2 Kandidaten vertheilen, 
oder aber auch nur einem zufommen 
fann. 

xx %* 

Der Countyrath hat jich geitern bis 
zum 5. September vertagt. Die Kom- 
miljfäre eriedigten vor dem Antritt ih- 
rer Ferien noch) verſchiedene Routinege— 
fchäfte. &8 wurde befchloffen, Tchrift- 
liche Angebote für die VBerarößerung 
der eleftriichen Lichtanlage im Armen: 
haufe auszufchreiben. Für die Anla- 





Denfwürdige Mitthetlung. 


Don rau Kank au Frau Pinkham. 


Der folgende Brief von Fraum. Rank, 
2,354 Eaſt Susquehanna Ave., Philadel— 
phia, Pa., an Frau Pinkham enthält eine 
bemerfenswerthe Befdreibung der Erret- 
tung von vollftändiger Entmuthigung. Sie 
fhreibt: 

„sch Fann nie Worte genug finden, um 
Ihnen für das, was £ydia €. Pinfham’s 
„Degetable Compound‘ bei mir geleitet 
hat, zu danfen. 

Dor einiges Jahren hatte ich ein Gebär- 
mutterleiden und alle ärztliche Behandlung 
ihaffte feine Linderung. Heitweife fühlte 
ich mid) ziemlich wohl und danıı war ich 
wieder fehr elend. So ging es fort bis let: 
ten October. 
über mich. Was es war, wußte ich nicht, 
aber es wurde immer fhlimmer. Ich kann 
meine damalige Stimmung faum befchrei: 
ben. Jh war fo niedergefhlagen, daf 
mic; das Keben anmiderte, obgleich es von 
Redhtswegen Reiz genug für mic, hätte 
haben follen. Jd war hyiterifch und fehr 
nervös, der Schlaf fioh mein Lager und 
man durfte mich nie allein laffen. 

Ich glaubte fiher, daß der Wahnfinn fich 
meiner bemäctigen würde. Niemand 
weiß, was ich litt. 

Dies danerte fort bis legten Februar, als 
ich in einer Zeitung das Schreiben einer 
$ran las, die durch Eydia E. Pinfham’s 
„Pegetable Compound‘ demfelben jcdhred: 
lichen Zuftand, wie der meinige war, ents 
riffen wurde. Ich beſchloß es zu verſuchen, 
und ſchon nach der erſten Doſis fühlte ich 
mich beſſer. Ich ſetzte den Gebrauch der 
Arznei fort und heute bin ich eine geſunde 
Frau und ann aus vollem Herzen ausrus 
fen: „Gott fi Danf für eine folche Arzneil” 

$ran Pintham fordert alle Teidenden 
Frauen auf, an ſie nach Lynn, Maſſ. um 
Zath zu ſchreiben. Alle ſolche Briefe kom— 
men nur Frauen zu Geſicht und werden 
auch nur von ſolchen beantwortet. 


Es kam etwas Entſetzliches 
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| mäßigen Züge Oiltigfeit. 
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t bei en Abtheilung für 
nbfüchtige Geiftestrante im Dun- 
ninger $rrenafyl, wurde die Summe 
von $5605 bewilligt. Der Bericht des 
Finanz-Komites, demzufolge der&oun- 
tyrath nicht mehr das Recht befigt, Be- 
ſchwerden über ungerechte Vejteuerung 
anzuhören, wurde qutgeheißen. 
x x x 

Chef-Raudinfpettor Schubert hat 
gejtern in Richter Gibbon3’ GerichtKla— 
gen wegen Webertretung ber ftädtifchen 
Raucordinanz gegen folgende Haus. 
befißer und Firmen eingereicht: „Eus 
rela” Wäfcheret, 157 Welt Madifon 
Str., Great Northern Gebäude, Sad- 
fon und Dearboın Str, Jnaram 
Flats, 307 Dit 60. Str., Enterprife 
Gebäude, 73 big 81 N. Desplaines 
Str., Jefferfon Gebäude, 175 Monroe 
Str., Manhattan Geböude, 3I1L Dear- 
born Str., U. W. Lanaley, South 
Water Sir. und Central Ave, Yale 
Gebäude, 66. Str..und Yale Ube., On- 
tario Hotel, Ontario und N. State 
Ugaards Wäjcherei, 700 Root 


—— 








Str., 
Sir. 
Si 
Israelitiſcher Jortbilduugs— 
Verein. 

Die vor einigen Tagen vom Erſten 
Israelitiſchen Fortbildungs- und Un— 
terſtützungs-Verein vorgenommene Be— 
amtenwahl hat das nachſtehende Re— 
ſultat ergeben: Henry Sharf, Präſi— 
dent; Joe Moſſarek, Vize-Präſident; 
Emil Kohn, prot. Sekretär; AdolfHer— 
man, Finanz-Sekretär; Joe Huebſch, 
Schatzmeiſter; Leop. Roubitſchek, Mar— 


ſchall. Der Friedhofsfond wird von 
folgenden Beamten verwaltet: Emil 
Kohn, Präfident; Adolf Ball, Sefre- 
tär; Leop. Sonnenschein, Schatmetiter; 
Hermann Filher, Direktor; Jakob 
Friedman, Direktor. — Die neuen 


VBorftandsmitglieder wurden am leb= 
ten Sonntage feierlich in ihre Vemter 
eingeführt. Als Redner fungirten die 
Rabbiner Dr. Bauer und Dr. Weil. 
Der Eritgenannte benußte die Gelegen= 


heit, um im Einflange mit der Bot- 
ſchaft des Präſidenten MeKinley für 


die Erfolge unſerer Waffen zu danken 
und für den Frieden zu beten. — Die 
Vereinshalle befindet ſich im Hauſe Nr. 
778 S. Halſted Straße. 

Diejenigen, welche gerne ihren Rheumatismus los 
werden wollen, ſfollten eine Flaſche von Eimer & 


Amends Kezept Wo. 2351 veriuden. Gale & Blech, 
44 Dlonroe Str, und 3 Wafbington Str., Agenten. 


Fohn 2. Soerbers Teitament. 

m Nachlafienichaftsaericht ijt ge— 
itern das Iefiament des am 3. Juli 
verfiorbenen Brauereibejtbers John X. 
Hoerber eröffnet und bejtätigt worden. 
Der Werth feines Vermögens, das zu 
gleichen Theilen aus Liegenfchaften und 
aus bemealichem Eigenthum beſteht, 
wird vom GErblaffer auf 350,000 
veranfihlagt. Er verfügt, daß daflelbe 
zu gleichen Theilen an feine jehs Kin- 
ver fallen fol, nämlid an die Söhne 
Sohn &. und Wim, &. Hoerber und an 
die Töchter NRofa Burkhardt, Jofephine 
Wollenfad, Carrie Hoerdber und Marie 
9. Henkel. Den nadhaenannten beut- 
Ihen Wohlthätigfeitsanitalten werden 
Legate im Betrage von je $2000 aus: 
gelegt: Deutfches Hofvital, Ulerianer- 
Holpital, Deutfches Altenheim, 1b 
lichs Waiſenhaus und Deutſch-Katho— 
liſches Waiſenhaus. — Zu Teſta— 
ments-Vollſtreckern ſind die Brüder 
William L. und John L. Hoerber er— 
nannt worden. Richter Kohlſaat ver— 
fügte, daß dieſelben zuſammen 8700,— 
000 Bürgſchaft für gewiſſenhafie Er— 
füllung ihrer Verpflichtungen ſtellen 
ſollen. 


— — — 


Humboldt⸗Frauen-Verein. 





In dem hübſch gelegenen Nehr'ſchen 
Garten, in Riverſide, feiert am näch— 
ſten Donnerſtage, den 28. d. Mis., der 
Humboldt-Frauenverein ſein diesjäh— 
riges Basket-Piknik, wozu alle Schwe— 
ſtern, ſowie deren Familienangehörige 
und Freunde herzlichſt eingeladen ſind. 
Daß es auf dem Feſte höchſt gemüth— 
lich und vergnügt zugehen wird, dafür 
bürgt der Ruf des Vereins, der bisher 
mit feinen ſeſtlichen Veranſtaltungen 
noch ſtets glänzende Erfolge erzielt 
hat. Die Dgden Uve.-Cars fahren di- 
veft bis zum Piknikplatze. Als Vor⸗— 
land des Vereins fungiven zur Zen 
die Damen: Marie Hanquift, Präfi- 
dentin; Meta Lehmann. Er-Präfiden- 
tin; Magdalena Billmeyer, Vize-Brä: 
jidentin; Margarethe Schmaler, prot. 
Sefretärin; Karoline Lana, Finanz- 
Sefretärin; Marie Beer, Schahmei- 
ſterin. 

eG — 


Pitnit der Epworth-Liga. 


Die „Chicago Northern Diſtrict Ep— 
worth League“ hält am nächſten 
Samſtag, den 30. d. Mts., in Lake 
Bluff ein großes Pitnik ab. Die Ar— 
rangements ſind derartig getrofſen, 
daß Diejenigen, welche das Pitnik be— 
ſuchen wollen, mit Spezialzügen, die 
um 8 Uhr 30 Minuten früh den Bahn— 
hof der Chicago de Northweſtern— 
Bahn verlaſſen, nach dem Feſlſplatz 
fahren können; dieRückfahrt erfolgt um 
9 Uhr Abends. Fahrharten für die 
Spezialzüge haben aud) für die regel- 
Auf dem 
Programm find folgende Uinterhaltun- 


| gen vorgejehen: athletiſcher Wettſtreit, 


Bootjahren und Baden am Nachmit- 
tag, und Abends großes Konzert im 
Iabernalel. Da zur Liga allein 
15,000 Mitalieder gehören, jo tft eine 
tiefige Betheiligung mit Sicherheit zu 
erivarten. 


Eine Abichiedsieier, 
Ihrem Mitgliede Theodor Albies 
zu Ehren, dem befannten früheren Al: 
berman aus der 21. Ward, werden die 
Plattdeutiche Gilde „Von de Water- 
fant“ und der „Platideutiche Gilde 
Liederfrang“ fi) morgen, Mittwoch 
Abend, im Fremont Houfe bei Lorenz 
Schaier zu einer wemüthlichen Ad- 
Ichiedsfeier verfammeln., Herr Albies 
tritt nämlich morgen eine Erholungs- 
reife nach Deutichland an. Die beiden 
genannten Vereine werden ihn um 10 
Ubr von dem bezeichneten Lofale aus 
zum Bahnhof geleiten. 
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Unter Daffenverwaltung, 


Kerr $ranz Amberg Banferottverwefer der 
German Opera Houje Co, 








Wie in den Spalten diefes Blattes 


Ihon gejtern kurz gemeldet worden iſt, 
hat die Garden Cilh Banking andTruſi 
Co. die German Opera Houſe Co. auf 
Zahlung einer Wechſelſchuld von 828, 
00 verklagt. Da die Geſellſchaft ſich 
für zahlungsunfähig erklärte, ergriff 
zeitweilig der Sheriff vom „Schiller 
Building“ Beſitz, im Laufe des Tages 
wurde aber — auf Untrag der genann- 


ten Bant — Herr Franz Amberg zum | 


Maflenverwalter der Gefellfchaft, be- 
zo. zum Banferottvermefer für vas 
Gebäude derjelben beitellt. Herr Um: 
berg ijt zugleich Präfident der German 
Opera Houfe Co. und hat lange auf 
als deren Geichäftsführer fungirt. Seht 
wird er aber in erjter Linie die In— 


| terefjen der Gläubiger zu wahren ha- 
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| 


ben, 

Die German Opera Houfe Co. mur- 
de zu Anfang der Neunziger Jahre von 
dem feither verftorbenen Herrn Anton 
Cafpar Hefing und einigen Freunden 
besfelben in’s Leben gerufen, zu dem 
Smede, der deutichen Schaufpieltunit 
in Chicago eine würdige Heimjtätte zu 


ſchaffen. Es wurde, faͤſt dusfchließlich 


in deutſchen Kreiſen, ein Stammkapi— 
tal von 8500,000 aufgebracht, und 


dann begann man unvermeilt mit der | % 


Srrichtung des geplanten 
pels. 
gegen eine jährliche Bodenrente 
317,500 — die vier Grundſtücke Nr. 


Muſentem— 


103—109 Randolph Straße. Darauf 
wurde, mit einem Koſtenaufwande 


bon $850,000 ein thurmartiges Ge— 
bäude aufgeführt. Da das gezeichnete 
Uftienlapital zur Beitreitung der Baus 
folten nicht augreichte, wurden Durch 
VBerausgabung von®Bonds weitere Wlit- 
tel aufgebracht, und zwar eine erfte 
Serie im Oefammtbetrage bon 
3300,000, zu jechs Prozent verzinstich 
und in 20 Jahren (vom 1. Dezember 
1892 an gerechnet) einlösbar — und 
eine zweite Serie, vom 1. Juni 1893 
Datirt, auf einen Gefammtbetrag von 
$125,000 lautend, mit 7 Prozent zu 
berzinfen und einlösbar in neun Jab- 
ren und jechs Wionaten. 

Der Bau wurde zur feitgefebten Zeit 
fertig. Die Direttion Welb & Wads- 
ner von Wilwautee übernahm, unter 
einem auf mehrere Kahre lautenden 
stontraft, das hübjch, aber etwas klein 
ausgefallene Theater und gab darin 
allabendlich deutjche Voritellungen, zu 
meilt vor überwiegend leeren Sikrei- 
hen. Am Schluß der Saifon war die 
Direktion herzlich froh, daß fie ihren 
Ktontraft an einen anglosamerifani 
Ichen Iheater-Unternehmer verkaufen 
fonnte. Diefer, ein Herr Temple, er: 
lebte feinen jolchen Miberfolg wie feine 
deutichen Vorgänger. Er fam nämlich 
bei einem Gifenbahn-Unfall um's Le— 
ben. Das „Schiller-Theater“ ging nun 
aus einer Hand in die andere. Bald 
wurden darin Operetien aufgeführt, 
bald gab es Variete = Vorftellungen, 
bald Speftafelftüde mit Gefnall und 
bengalifcher Beleuchtung. Das Ergeb- 
niß blieb indeilen ftet3 dasfelbe: Die 
German Opera Houfe Co. erhielt im- 
mer nur einen Öruchtheil der verein 


barten Bachtiumme. — Mit den für 
Dfficegmede rejervirten Räumlichkei- 


ten des Gebäudes ging es anfänglich 
nicht viel beffer. Diefelben Itanden in 
den eriten Jahren großentheil3 Teer. 
Später gelang ed zwar, zwei Stocdiwer- 
fe des Baues, jür $16,000 per Jahr, 
an die ftädtifche Erziehungsbehörde zu 
bermietben, und zu ermäßigten Mieth3 
preifen fanden fich ſchließlich auch Für 
die meiften anderen Zimmer Benuper, 
aber ein Gejchäft lieh fich für die Ger- 
man Opera Houfe Co. troß alledem 
nicht machen. Die Aktionäre haben von 
ben erhofften Zinfen ihres Stammta: 
pital3 nie etwas zu fehen befommen, 
und viele von ihnen haben ihre Antheil- 
Icheine längft, an Stelle von Tapeten, 
zum Zimmerfchmud veriendet, fofern 
fie e8 nicht vorgezogen haben, fich die— 
jelben einrahmen zu laffen, um fie ftets 
als warnendes Beifpiel vor Augen zu 
haben, wenn jie wieder einmal darum 
angegangen werben jollten, zur Förde— 
rung von Gefchäftszweden mit dener 
„spdeale verbunden werben follen, in die 
Taſche zu greifen. 

Im vorigen Jahre machte ſich ein 
junger Menſch, den man in der Ge— 
ſchäftsführung des Gebäudes durch 
rückhaltloſes Vertrauen geehrt hatte, 
der Unterſchlagung von $12,000 
ſchuldig. Er ſitzt dafür jetzt in Joliet, 
aber von dem veruntreuten Gelde hat 
man nur 85000 wiedererlangt, den Be— 
trag, zu welchem die Ehrlichteit des 
Betreffenden — viel zu hoch — verſi— 
chert geweſen iſt. 

Als Maſſenverwalter der German 
Opera Houſe Co. wird Herr Amberg 
nun zunächſt das Guthaben der Gar— 
den City Bank abtragen müſſen. Ob 


Als Bauplatz ſicherte man ſich — 
bon | 








| fich die Turner qut amüfizen. 


| ber 


er ivieder einen Miether für das Ihea= | 


ter finden, oder ob er jelber Theaterdi: 
teftor wird fpielen mitffen, menn da3 
Lokal nicht unbenußt bleiben foll, ſteht 
noch dahin. Ob die Bondfchuld weiter 
wird verzinst werben fünnen, ift min- 
deitens fraglich. Jedenfalls it es nicht 
ausgelchloffen, daß das „Schiller: 
Building“ früher oder fpäter unter den 
Hammer fommen wird. 
ee 


Selbiimord im Lincoln Bark. 





Nich itbvomGrantDenkmalſ 
— — — means | Kriminalgerichts 
achmittag plotzlich ein unbe- gelang der Angeklaglen nachzuweiſen, 


— 


geſtern 
kannter Mann in die Lincoln Park-La— 
gune und wurde ſchnell von der Strö— 
mung fortgeriſſen. Die Leiche hat bis— 
her noch nicht aufgefiſcht werden kön— 
nen. Der Selbſtmörder warf, ehe er 
in das Waſſer ſprang, ſeinen Hut fort, 
den die Polizei dann ſpäter an ſich 
nahm, doch hat man die Perſönlichkeit 


ſtellen können. 
=> — 

Am 29. Juli 

wird die Nickel Plate-Eiſenbahn einen Ex— 

kurſionszug nach Chautauqua Lake zum Preiſe 

der einfachen Fahrt für die Rundfahrt laufen 


lafſen. Näheres zu erfahren bei \. D. Ca— 
lahan, 111 Adams Str. Telephone 3380, 
Main. —EREX 


die Turner 
bringt. 


hätten. 


RR . > — a u Man 
| den, zu welchen pieJeörtelträ: 


| tigt fein follen. Der regelmäßige Lohn 
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in die Waaren, die es feilhält. 
aniprudt. 
niedrigen Preifen. 
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Große Tapeſtry tufted 
— *33. 68 
Große eiſerne Bettſtellen mit 
Meſſing-Verzierung. 82.19 
Ingrain Teppich, neue 


Muſter, Die Yard ...... 230 
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Arbeiter-Angelegenheiten. 


Vom Stande des Streiks der Maſchinen— 
Bolzarbeiter. 


Die Lohnforderuugen der Mörtelträger vom 
Verband der Bauunternehmer bewilligt. 
Der Zentralrath 

Unionen gibt über 

Streits in der 

die offizielle Erklärung ab, daß 27 

Firmen, darunter fünf, deren Inhaber 

zum „Diillmen’s Elub“ gehört haben, 

die Kohnforderungen der Gemwerfver- 
eine bewilligt und auc) deren jonjtige 

Arbeits = Bedingungen angenommen 

Die fraglichen 27 Eiabltife 

ments jeien in s5olge deffen toieder in 

Betrieb, mährend in manchen andes 

ren Hobelmühlen noch immer ganz 

oder iheilweife eingeftellt fei. 

Siwifchen ver Diafons’ & Builders’ 
Aflociation einerjeiits und dem Bau 
gewerkſchaftsrath andererſeits iſt 
nunmehr folgende Vereinbarung hin— 
ſichtlich der Lohnraten getroffen wor 


berech 


der Holzarbeiter— 


den Stand des 





ſoll 25 Cents per Stunde betragen: 
für Ueberzeit-Arbeit ſoll 373 Cents 
per Stunde bezahlt werden, und für 
Arbeit an Sonn- und Feiertagen 50 
Cents per Stunde. 

Der Zentralrath der Gewerkvereine, 
welche das „Building Material Trades 
Council“ bilden, hat folgende Beamten 
erwählt: Präſident, James Me-D 
mott; Vizepräſident, Andreas Ge 
Sekretär, Edward W. Miller; Schatz 
meiſter, Adam Clark; Ordnungshüte 
Charles Guſtafſon; Mitglieder des 
\ 


Jet 


te, 


Vermwaltungsratbes — Barry var, 
Amos Gueſt und Wm. Kincaid. 
— — 


Chicago Turn-⸗Genmeinde. 
—35 


Am nächſten Samſtage, 
Juli, veranſtalten die 
der Chicago Turn-Gemeinde eine 
Turnfahrt nach Gadens Grove, nahe 
der Turnhalle in Harlem. Die alten 


den 30. 


} ort ır Y 
— — 
atktibven Surner 





ſieſigen Holzinduſtrie be \ a 
——————— | Wajhington Bart Nenntlub veranjtal- 





ÜFURNITURE 


EN ENDE 


g) otraus Furnilure € 


SINN \ 


Ecke Blue Iskınd Ave., Harrison und Halsted Str. 


ö— —— — — 


Wir wünſchen Eure Rundſchaft. Die Keralflen Kreditgeber. 


+ Offen Abends bis u Al. „..» 


—ñ— nn 


Unsere Bevinagungen: fa 
$25 wertb WBaaren $2.50 Amehlung und $2,00 per Monat, 
850 werth Waaren 85. 00 Anzahlung und $4.00 per Monat. 
*100 werth Waaren 810. 00 Auzahlung und 36.00 per Monat, 


wnnvwnn 


Viantel Jolding Vetten.87.BB 5 85 Anzahlung u. $5 p. Wionat. 
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227 und 
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iſt der fundamentale Grundſatz unſerer Vereinigten 
Staaten Regierung und jedes Geſchäftshaus, 
keinen Kredit gewährt, zeigt Mangel an Vertrauen B 
Wir erwarten, daß Ihr Kredit be— 
Stattet Euer Heim aus, ganz oder theilweile, zu_dieien & 
&5 jind Bargains, wie fein anderes Haus fie offeriren % 





dos 9 
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Hübiche Railreiferne Bettitelle, mit 
Ertenfions Füßen, genau wie Abbil- 
dung, extra ſchwere Meſſingknöpfe, 
beſte ſchwere ſtählerne Seitenſtäbe, 
alles ſehr hübſch weiß emaillirt, 
volle Größe und maſſiv. Andere 
halten diejelben zu $10.00 für einen 


Bargain— 83 22 
IE TREE at ana 8 4 






















eHartholz ⸗Dreſſers, antikerEi—⸗ 
mniſh, großer ovaler geſchliffe⸗ 
viegelam Kopfende, reichhaltig 
carved, hand-rudbed, hochfein 

hergerichtet; d veq mit 
Garnirung iD 
de hut ein eigenes Schloß. 
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nase 4.85 






















et la, 


m art * 23 
Bicycles! Vicycles! 
Wie nie zuvor verkauft. 
Wir verkaufen Euch ein 865 


Zweirad zu 535.00. 


8 


a &, 
—⸗s 


Verbotenes Spiel, 


Der Präfident und der Sefretär des Walhing> 
ton Parl Rennflubs im Anklage: 
zuſtand verſetzt. 

Nachdem die Großgeſchworenen in 
der vorigen Woche 23 Buchmacher in 
Anklagezuſtand verſetzt hatten, welche 
—dem Geſetz zuwider — bei den vom 


teten Pferderennen das Wettgeſchäft 
betrieben haben ſollen, ſind geſtern auch 
gegen Präſident George H. Wheeler 


und Sekretär James Howard Ankla— 
gen erhoben worden, weil ſie das Wet— 


der Grand Jury 


Geſchäftsbücher der Organiſation 


Turner ſind freundlichſt eingeladen, 
ſich daran zu betheiligen. Es werden 


athletiſche Spiele veranſtaltet und auch 


ſonſt wird dafür geſorgt werden, daß 
Der Abd: 
bon 


257 


nad 


Ä 


Er ) 


marjch erjolat um 9 Uhr Abends 
Nordſeite Turnhalie, Pr. 
Clark Straße, aus; von da geht's 


| heat. 


der Madijon Str.-fabelbahn, melche | 


bis zur W. 42. Straße 
Bon dort wird nad Harlem 
marſchirt. 
Freigeſprochen. 

Die Farbige Georgia Broadway, 
welche vor einigen Wochen ihren Raſſe 


genoſſen Ben Brodie erſtach und 
des Mordes angeklagt worden war, 
wurde geſtern von den Geſchwore— 


nen in Richter Hanechs Abtheilung des 
freigeſprochen. Es 


daß ſie aus Nothwehr von ihrem Meſſer 
Gebrauch gemacht hatte. 


—ñi — 


Naſirt und dann geſtorben. 


In der Moler'ſchen „Barbierſchule,“ 
Nr. 283 Clark Straße, ließ ſich geſtern 


ũ an L ax - {4 
2 i 64 rt | Nachmittag ein eima 30 Jahre alter 
des Lebensmüden jomett noch nicht feit- | > „ 


Mann rafiren, der fih dann noch ein 
Weilchen hinjebte, um die Zeitung zu 
lefen. Kurz nachher entdecdte man, 
daß der Fremde tobt war. Ein Herz- 
Ihlag hatte feinem Dafein ein jähes 
Ende bereitet. Die Leiche de& 1inde- 
fannten wurde vorläufig in Roljton’s 
Morgue, an Adams Straße, aufge- 
bahrt. 


| 


l 
zahlung 
1 


Noayitekin 
I ASersicegen 


ten geduldet, bezw. daraus für ben 
Klub Vortneil gezogen haben. Das Be 
weismaterial für Diefe YUnklagen war 
von Herrn Nohn 
Hil, jr., unterbreitet worden, demVor=- 
iiber des Ausfchuffes der Civic Yede- 
ration zur Unterdrüdung des Hazard 
ipieles. Der Sekretär des Klubs, Hr. 


' Howard, wurde als Zeuge vernommen, 


best. aufaefordert, der GrandXurh Die 
| zu 
unterbreiten. Er erklärte jid dazu be 
reit, fügte aber mit fchlauem Augen 
zwinkern hinzu, es würde fich aus den 
Biihern nicht erjeben lajlen, daß der 
Klub von dr Wettbuden irgendwelche 
Einkünfte bezogen habe. Unter diejen 
Umftänzen nahm man von der Borle- 
auna Verfücher Abſtand. Wie es heißt, 
hat die Klubverwaltung ſich von den 
2225 Wettbudenbeſitzern täglich eine 
Konzeſſionsgebühr von je $100 zahlen 
alten, doch fol diefer Betrag als Be 

f für Eintrittsfarten gebucht 


ein. 
stoltifios. 
An der Blue Island Abe.Kreuzung 
kollidirte geſtern Nachmittag ein mit 


Fahrgäſien dicht beſetzter Trolleybahn 
ſug der 12. Straßen-Linie mit einem 
Kabelbahnzuge, wobei ſechs Perſonen 
leicht verleht wurden. Ihre Namen 
ſind: Samuͤel Weller, von Nr. 208 W. 
12. Straße; Frau Dennis Courtney, 
von Nr. 359 W. 15. Straße; C. Fiala, 
von Nr. 821 S. Aſhland Ave.; L. B. 
Nilſon, von 50. Ave., nahe 12. Str.; 
James Regan, von Nr. 357 W. 15. 
Straße, und E. J. Tobin, von Nr. 134 
Loomis Straße. Ernſtere Beſorgniſſe 
werden um keinen der Verletzten ge— 
Die beiden Straßenbahnzüge 
murden bei der Karambolage ftark be> 
ichädiat, und der Verfehr war ein? 
volle Stunde bindurd) lahmgelegt. 
— — 
Des Diebſtahls beſchuldigt. 


Vor etlichen Wochen gab Leon De 
Long ſein bisheriges Bummelleben auf 
und trat in einer Anwandlung morali— 
ſchen Kabenjammers als Rekrut in die 
Heils-Armee ein. Dort „abanzirte“ er 
ſchnell und der reuige Sünder wurde 
dieſer Tage auf den Seelenfang nach 
Holland, Mich. aeſandt. Mit einem 
Male berduftete De Long und mit ihm 
angeblich$65, die fein „Kapitän“, Smith 
mit Namen, in einem Koffer aufzubes 
wahren pflegte. Geftern traf Smith den 
Deferteur an Clart und Ban Buren 
Straße, und kurz nachher faß De Long 
hinter Schwediihen Gardinen. Er fiellt 
übrigens entichteden in AUbrede, feinen 
Borgefehten beitohlen zu haben. 

— Kaſernenhofblüthe. — Sergeant: 
„Bombenelement, Drexler, wie kommen 
Sie heute wieder in die Front? Was 
ſtellen Sie ſich eigentlich unter der ſol— 
datiſchen Pflicht der Sauberkeit vor? 
wohl das Wort gar nicht, 
Hinterwäldler! Mit der erſten Silbe 
allein iſt's nicht gethan —verſtanden?“ 





— —— 












— vor =. Juu 1308. 
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Abendvo = ten forderte. Auch ift zu. bedenken, daß | England vergeffen mollte, da noch bor aibt eben Leute, die zu ihrem Hell ge .ge= | mee ift Durch Kongrehatte auf 61, 000 Fabriten und in Akkumulatoren-Fa— Hamburgs Schifffahrt. H 
P mande Provinzen kraft des Erobe- | ein paar Jahren das Zwiden des briti- | ziwungen werden müflen, und das Heil | erhöht worben. Bis 30. April war das | brifen. ee 
Erideint täglich, ausgenommen Sonntags. | Tungsrechtes auf einmal ein neues Ba | jhen Löwen hierzulande der beliebtejte | der Jnfel ift jedenfalls, wie Schon an- | Bundesheer auf 26,500 Wann be Die hohe Erkrankungszahl bei letz— Die Schiffahrt Hamburgs hat im 
terland erhalten haben, und daß jyun | Sport der patrioiifchen jeßt für die | gedeutet, in der Angliederung an die | grenzt. Xngzwifchen find 23,192 neue | terer Branche hat a daß end- | erften Semefter ves laufenden Jahres | 
Herausgeber: THE ABENDPOST COMPANY. | piele Monaichien in Republiten und | englife Allianz jchwärmenden PVreffe | Union zu fuchen. Wenn wir Urfae | Kefruten aus einer Zahl von etwa 75, (ic) am 11. Mai d. J. auch für dieje | eine bisher mod) nicht erlebte Höhe er= | 
„Abendpoft*- Gebäude. .....203 Fiftb Ave viele NRepublifen in Monarchien ver-]war und — daß die Angliederung Ca-haben zu glauben, daß die — et | 000, Die fich zum Dienft gemeldet Hat- | Yrbeiter Sp: zialfhugbeft immungen reicht, 10 daß Die fortdauernden Klagen 
Zwiſchen Monroe und Adams Str. wandelt worden ſind. Somit iſt ſchon J nadas ſchon von Vielen und vielfach | das gleich nad) Beendigung Des Krieges | ten, eingejlelt morden. Die Relrutis | vom Bundestath erlaſſen morden jind. über, ven Plagmangel in den zur Zeit | 
CHICAGO der Baterlandsbegriff überaus Ichwan- | laut und ungejtüm gepredigt murde. | nicht einfehen können, jo wartet man rung wicd jedoch schneller erfolgen, | Hier bat man zum erjien Dial be: verfügbaren Harburger Häfen ‚völlig | 
zelebhen No. 1498 und 4046. fend, und folglich fan auch die Vater- Das wird miederfommen und das | mit dem Zlebiszit (menn ein jolches | wenn erit die Freiwilligen-Aufgeboten ſtimmt, daß die Arbeitszeit für Die ae- begreiflich erſcheinen. Es ſind nämlich 
—— landsliebe nicht etwas Feſtſtehendes weiß man in England ſehr wohl, dieüberhaupt als nöthig erachtet wird)vollz zählig ſind. Zur Zeit beziffert ſich fährdelſten Arbeiter, nämlich die mit vom 1. Januar bis 30. Juni 
En — ——— —— und Unwandelbares ſein. Schif⸗ bauer an den großen Seen wer= | nod) ein ipenig, und man darf mit Be- die Stärte der regulären Armee, ab- | vem Miſchen und Einſtreichen der Füll aus See augelommen in See abgegangen 
un 2 ws Haus geliefert Um den Namen eines Patlrioien zu | ven deshalb den Freundſchaftsbewei— ſtimmth theit annehmen, daß hon nad | züglich ver 2000 Gefallenen und Ver— maſſe i in die Formen Beſchäftigten, = Schiffe Reg. Tonnen Echifje Reg.-Tonnen 
172 ‚Gent | Herdienen, muß man nach der Unficht | den ſie bon England forbern, wahr= | lurzer u nifcher Herrſchaft die wundete en, auf 47,692 Diann. nicht über 8 Stunden betragen darf. 1. ee 270.120 —— as j 
18 oeyabit. ın ben (iR der franzöfiichen Chaupiniften und der ſcheinlich nicht erhalten. Sie werden | überwältigende Mehrbei — „amerika— Das Frei wiligenheer iji auf 216, | Darin liegt der deutlichſte Beweis da.. 3 32 383 —3523 
u Ausland, portofrei. ‚85.00 | ameritanitchen Kingos blind gegen alle | fi) mit den englijchen Freundichafts= | nich“ gefinnt fein wird. nor Hoftos | 500 Man n fejtgeltellt; unter dem erfien | für, daß die am 6. Juli 1893 zum INT 5177 - an 571 37306, 31 
— — | Mängel des eigenen Landes und gegen | worten begnügen müflen, greund- | und Genofjen mögen ih den und | Aufgebot 125,000 Mann, unter dem | Schub der Arbeiter in Bleifarden- und | '* 53 — 306320 3017 — 3,582,005 
ige Geſchäftsleute. alle Vorzüge anderer Länder fein. So | ihafizt hat en find überdaupt nicht | mwifchen, fie werden fchmwerlich jemals zweiten Aufgebot 75,000 Manı, die | Bleizuderszabriten erlaffenen Beſtim— Danach ſind im laufenden Jahre 816 
— Sefcjäftsleut blind, mie manche Eltern, b die ihre Kin- | englifche Sitte. Sie | die Regierung Portoricos in die Hände bis auf S000 ann eingemufiert find; | mungen, welche für die mit Vleiftoffen Schiffe mit 417,678 Regifter-Tonnen 
— ſſen, d —10 — der für vollkommen halten und über je— Es iſt auch noch ſehr fraglich, ob bekommen mit oder ohne Plebi zzit, RE für 3 jpezielle as | in Beri ührung forımenden Wrbeiter | mehr angelommen als im Vorjahre, 
Kerl a. Er — de Unart der theuren Sprößling je bin= | unfere eigene Regierung Dazu bei wogen und das 2: gu! ı für Po ortorico. Das vallerie-Regimenter, 10,000 gelbfieber-ei fſtündige Arbeitszeit zu tlaſſen, und 643 Schiffe mit 255,504 Regiſter 
* 7 wegſehen. Dader ind tn der jüngſten werden könnte, den Widerruf jenes | Volf der Ver. Staaten mird Freilich | Freie Irn ppen und ein ÖGenielorps von | ungenücend find. Denn die in den | Zonnen mehr abgegangen. Belonders 
agerun a rn und zut Zeit mehrere Männer geradezu wü- | Abtommeng zu beantragen, denn der | wen ia Vorth il e haben von der An iglie ‚500 M ann. Unter dem zweiten Auf- Oxyd- und Irodentammern und in | erfreulich ift e8 für Hamburg, daß die H 
\ —— nadegu ausgehun. hend angegriffen worden, weil ſie * Ruſh-Bagot-Pakt beſttzt gute Freunde derung Bortoricos, aber e2 führt bie sw Find 35,000 Mann bereits aur den Schlemm und Padräumen der Zahl der leer nach dem Hafen gehenden 
Aüago — ameritanifchen dein Kriege der Der. S Staaten geger | in ben großen Schiffsbauern der ſen gi eg ja auch nur zum Beten Yne | sollt tändic aung ver beſtehenden Re Bleifarbenfabriten beſchäftigten Arbei- Schiffe von von 24. 20 Prozent der&e- 
Silberdollars zu ihrem vollen Reun Spanien nicht rückhaltlos einperjtan- Dzeanküften, die eine Mehrung des VENEN — 2... rwendet ———— vähr — ——— hwerer Ge⸗ ſammtzahl in 1897 auf 2370 esse 
weribe 2 >ablung zu negmen. Da ih- den waren und — eg | Wettbewerbs gar nicht für nöthig — * —— A orldung von Regimen | Er. dheit⸗ sſchädigung ausgeſetzt, wie die in 1898 zurückgegangen iſt, die Zahl 
nen der Ö jevante noch nicht vertraut ift, | Done nicht mit derVerſicherung [chmei= | halten, und auch ein Wörtlein mitzu— Zelbitfahrer in paris. — tollen. Die drei freiwilliz | J rbeiter in den Atkumulatoreufabri-⸗der leer von Hamburg abgegangenen 
dab bie Ver. Staaten alle ihre verjchie- Kein wollen, daß er von der Vorſe | reden haben in Wafhtnigton. — — a | — gie NIER SRORI: | sen Selbſt bei genauer Befolgung der Schiffe ſich gleichfalls eine Kleinigkeit 
benen Beldiorten „auf dem Gieichwer DI ERFRINE Te. . ganze —_ | - | Aus Paris wird vom 7. Juli ge | — — 18 ee BIER —— rtig für B —— ken ge itenden berringert hat, n —— bon 26.66 
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Baterlaudoliebe. cher Fahrzeuge. dem klar denkenden und ſehenden Por— | thums iſt der Baron Zuy len van Ny-⸗ <a 98 Sinrichhun 4 ui u ha. Clement, wobei etwas Selenwaſſer N coßes s yik- ik 1. Scüterfe i 
In fpäteftens anderthalb Jahren | torifaner doh die Ausficht auf eine | velt, Mitalted der holländischen Ge: | "14 — —— — ſtoffgas in ſeine Naſe gelangte. Die veranſtaltet vom 
* 12 Mile yi 8 2 ge . 4— > Fa en. e . in eo. — | De ro r r r . a i a * — v It j — 
Da jeder Lieb Jende alaubt, daß noch | werden die erweiterten und bertieiten | Selbitftändigfeit der Jnel fein. Das | fandfchaft, 5i8 er durch feine Heirath | rakter der Pig TEEN, | Geruchönerpen wurden dadurd; derart Auror Turuvu 
Niemand ſo geliebt hat, wie er, ſo iſt St. Lawrence-Kanäle zur Benuhung Beipiel der meiften der füd- und zen= | mit Frl. Helene dv. NRothichifd, fein | 342 lat — > verpflicht ıt fich bieße- angegriffen, dak es ihm noch tagelang ru Nr — 
x ” KL | . | ne r 9 J — rn 2 iĩ 
e3 vielleicht auch Bergeiglic, daß jeder | fertia fein und dann würden, falle je- | tralamerifanifchen Republifen ift doch | ohnedies bedeutende 5 Einfommen fi | mei — rän ‚dert —— ober Bauten, unmöglich war, den für gefunde Najen | MM Sonntag, der 31. Juli ’98, t 
: | | Se welche den landſchaftlichen Reiz der im Elm Tree Grove, Dunning. 
| 
* 





ſches Junkerblatt alle Diejenigen als auch Torpedobootzerſtörer erſier Klaſſe glie derung an die Ver. Staaten das | Erfinder. Der Baron ijt aud Grüne | ** Inde u ee Pe Geruch von GSelenwaileritoff höchſt rn 
„da terlanbslofe Gefellen“ bezeichnet, | und fogar Kreuzer und Kanonenboote | Allerbefte ift ‚mas der Infel nur paf> | der und Dorfiker des Automobile- — ig ae ——— aeg unangenehm, denn er bejigt eine nahe Theater: 9 
welche durch Handelsverträge den | gebaut werden fünnen. Denn fämmt- | firen könnte, aber vorläufig  fcheint Klub, der 6700 Mitalieder zählt und | a him x — er e nächften Verwandtichaft mit dem von faulem Vorſtellung! 
Volksmaſſen hier Nahrungs | liche Schleufen der St. Lawwrence-Ka- | man auch in den gebildeten Kreifen | an der Place be ta Concorde, neben | * BR = R * J fid — Yen. | Meerrettig. Noch ſchlimmer aber iſt ieden * —* 
mittel zuführen wollen, oder wenn un- | näfe werden dann die Größenverhält- Portoricos noch nicht jo zu denten. 65 | dem Gercle de la Due Nohale einen der | 27 gebe "orofttheifnehmern Me der Zellurmafleritoff. Wan erzählt, in POHL TE GARTER 
jere Jingos Jedermann einen Verrä- | niffe der Gehleufen des MWel- | hat nämlich diefer Tage ein Seüor | Jäulengefhmüdten Paläfte gefauft hat. | ee en fann ge onen Unter, | Daß ein Arzt einmal eine merfwürbige en En 
ther nennen, ber nicht zugibt, daß die | fand - Kanals erhalten und zwar | E. M. Hoitos, der als Berireter der | Ein praktiſcher Foͤrderer Graf Di⸗ funft und Verpffegung — mäßigen Unmendung von demſelben machte. Ei ee i 
Ber. Staaten es mit allen Völtern der | 255 Fub Iana, 45 Fub breit | portorifanifchen Juntas in den Ber. on, der vor Jahren wegen Verſchwen— ir. Kart wir, PT ne von ihm behandelte Kranke meiger- | n ee We N 
Erde aufnehmen fünnten — ausge: | und 14 Fuk tief fein Enihe | Staaten gilt, einen Brief an die New | dung und Rn treiche unter Vor: | PIE gel er te fich durchaus, ſich die nöthige Ruhe Fi’s Sommer-Garten } 
nommen mit Großbritannien — fo | Kreuzer aber, wie die drei | Ice en un» | Yorker Times gefchrieben, in welchem mundſchaft et BORN BE: SEO en au — ee — 
einige ſchüchterne Einwände amJageſchützten Kreuzer „Detr „Mar | gegen die Angliederung der Infel an | jegt unter die © tfinder gegangen und Gefahren Der Ylrbeit, ſellſchaft nicht entbehren — Der en a h 
Slate. blehead“ und Wonlomeny. ‚ tvelche in-| bie Ver. Staaten proteftirt wird — | hat fih mit einem amdern Grfinder, Ber TER, Mfsinsraif Mag OR In van Eine DER DIE E08 Willie eratt ——æ "En „2m H 
Die Behaupt: ing, daß es nur | dem Kriege gegen Spanien ſchon ſo dask heißt gegen die „ungefragte“ In: ernem einfachen Söhloffergefellen, zur Ueber die gefährliche Bleivergiftung, ganz geringe Menge T Tellur enzdielt; Ritgliedern des ——— UAIHEAENIENNE ma2m | 
einen richtigen Ölauben geben könne, | aute Dienfte thaten, find nur 257 | aliederung — und verlangt wird, daß | Gründung Pr Selbfahrerfabrif — | der Die irbeiter gewiljer Gewerbe «us- | dadurch befam dei Abe ‚der Dame 4 
bat früber in der Welt jehr viel Blut- | Zu lana, 37 Fuß breit und 144 Fuß | den Bewohnern der Inſel die Frage bunden, die Millionengeſchäfte macht. geſetzt ſind, vird dem Berliner „Bor ein berartiges Aroma, daf fie es einen Hartkohlen 88 
pergiehen verurfacht. Sie läht fich aber | tief, fo daR alfo, wenn jenes Ahfom= | vorgelegt werde, ob fie „Unterthanen“ | — wärts“ von jachverjtändiger Seite ge | Monat lang nicht magen fonnte, mit er Tonne ö 
immerbin noch eher begründen, als der | men aus dem Wege geräumt wiirde, | Onfel Sams me ten wollen oder nicht. | Die Stärke der Armee, ſchrieben: Menſchen zuſammenzukommen. Die * — Small &ge, s 
Gap, daß es nur einen einzigen Bas | Fahrzeuge von nahezu der Größe der | Ein Plebiszit joll entjcheiden, ob die —— „Die Mangelhaftigfeit unferer | Urjache blieb ihr natürlich verheimlicht. Yarge Gag — — 
triotismus gibt. Denn das Vaterland | genannten Kreuzer an den Großen Inſel amerikaniſch, ſpaniſch oder un: Ueber die Mobiliſirung der regulä- (deutſchen) Arbeiterſchutz-Geſetzgebung Von dem ſonſt ſo angenehmen Duft 84.15 Fe Cheſtnut 
iſt ſicherlich eine rein menſchliche Ein-GSeen gebaut werden könnken. | abhängig fein fol. Das flingt ganz | ren und freirilligen Armee hat Hilfs= | zeigt Tich u. a. recht deutlich in einer bon der Kofen fact man vielfach, daf er - A il ——— 
richtung, die ſich geſchichtlich entwickelt | Für die Regi Jierung wäre es ganz gut und die Forderung ſcheint umſo-⸗ Generaladjutant Major John A. der „Statift. Storrefpondenz“  veröf- Schnupfen erzeuge, und e5 gibt nervö⸗ Er ee ee 
hat und ebenfo vergänalich jein mag, | gut, wenn die Schiffsbauhöfe an den | mehr berechtigt, ala Portorico ung fei- | Xohnfton Diefer Tage eingehenden Be- | fentlichten Zufammenftellung uber bie | fe Perfönen, die jo Teil davon über | tieierung. 
wie alle anderen menfchlichen Scho= } großen Seen in der Lage wären, auf I ne lirfache zum Einfchreiten gegeben | richt erfiattet. Unter ven Freimilligen= | in preu J allgemeinen Heilanſtal— zeugt ſi ſind, daß ſie ſich ſogar bon pas A KUECKEN & CO. 
pfunaen. Am Nahre 1848 galt es be- einen auten Theil der im Laufe der | und uns feinerlei Opfer u. |. w. ver- | Aufgeboten und unter den Kongrebaf- | ten im Nahre 1895 wegen hronijcher | pierenen Rofen einen Schnup fen holen. 12jtbı ’ — : Mein 298, e 
kanntlich noch als Verbrechen, das | nädhiten zehn Jahre in Bau zu geben | urfacht hat; mern wir die Cubaner | ten zur Verjtärkung der tequlären Ars Bleivergiftung behandelten Perfonen. | Diefe Wirkung mühte in dem Flüchtie | — — — 
ganze deutjche Vaterland zu lieben, | den Fahrzeuge Angebote zu machen, nicht zwingen wollen und nicht zwin= | mee murde die Sinmufterung bon 277, | 1163 Berfonen, 1120 männliche und | gen aromatifen Del der Rofenblüthe Niet nid jt—telephonirt. 
und nicht blos Das breußifche, bairifche | denn infolge des folcherweife gejteiger- | gen fünnen, mweil das gegen unfere Mo- | 500 Mann angeordnet, doch waren 6i3 | 43 meibliche, mitrben behandelt die ihren Grund haben — — —— 
oder fächftfche. Desaleihen murde | ten Wettbewerbs würde fie wahr- | ral iſt, ſo muß dergleichen gegen-zum 21. Juli erſt 254,479 Mann re- mit Ausnahme einer einzigen ſämmt- — er Pr 
hierzulande nor dem Bürgerfriege von | jcheinlich billiger bauen fünnen als | über Vortorifo noch viel mehr gegen | frutirt worden. Demnach find noch | lich infolge ihrer gewerblichen Thätig- A 8 8 Chicago Telephone Co, 
pielen Mechtälehrern die Pflicht genen | jeht, aber es ift nur wenig Ausftcht | unfere Moral fein. Aber e8 wird fich da | 23,021 Mann einzumuftern, und zwar: | feit an dem genannten Leiden erkrankt * Runtralt- Deyartemrat, 
den Staat über die Pflicht aegen den | vorhanden, daß der Wunjch der | leicht genug ein Ausweg finden laffen, | 13 ‚308 „Reguläre, 8000 Freimillige | waren, und bon —— 13 ſtarben. 355, —— —— 
Bund aeitellt, und fogar viele Offizie- | Schijjsdbauer an den Seen in Erz | und wir fünnen uns, wenn wir dabet unter dem ziveiten Aufgebot, 862 Geld- | gleich 30.5 Prozent, derjelden waren wirbt fich Lofet die Sonnfags=-Beilage der 4 
te des Burndesheeres und der Flotte | Füllung gehen könnte. Die Volfslaune | etwas jefuitiich zu Werke gehen, leicht fieberfreie ($mmune) und 851 Mann Fabritarbeiter, die meiften davon in mehr Freunde; 25 iit von vor: a \ 4 
verliehen ihre Fahne, als ihr Geburts= | ift weiterwendifch, und es müßte ganz | genug entfehufdigen mit dem Hinweis, | für das Öenieforps, I Dleifarbenfabriten ef, er TE 29 süglihem — und ABE N D PO sT 3 
Staat ihre Dienfte gegen die Ver. Staa- | merkwürdig zugehen, wenn man in | daß der Zmed das Mittel heiligt. Es Die Effektioftärfe der regulären Ars | an den Bleitammern in Schwefelfäure- jucht feines Gleichen. i 
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Das 5 Sängerfeft. 


Davenport rüjtet fich zum Empfang der Gäfte. 


Rege Betheiliaung biefiger Dereine. 


Donnerftag nimmt in 


Um nädjten 
nd gelegenen und überwiegend 
ıdt 


ar 
ki 
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ae Dapvenport das 18. 
National = Zeit des Nordmeftlichen 

Mn . 1 > 
Sängerbundes feinen Anfang. Ale 


An m. deuten darauf bin, daß das— 
jeibe einen überaus glänzenden Ber- 
lauf J men wird, und ſchon rüſtet ſich 
die geſammte Bürgerſchaft der Feſt— 
um den Gäſten ein beſanders 
Der! liches 2 zu entbieten. 
Un i yereine Werder 
vertreten jein. 


W ilkomm en! 










3 veniger al 3 35 Attive haben jich 
ji ü meldet, denen 
- 34 A rm 
ji iche nzauhl 
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A onneritag 
Morgen um 8 ihr wird ein Ö Ertrazug 
der Niod -Bahn die Chicagoer 
Sänger nach der Feititadt bringen, mo: 
leibiı für fie wie folgt Quartier belegt | 
worden 1] | 
„Amp — ; alle, 43 Atitve; | 
Fidelia, S —3 es N tel, * At | 
Tide ‚tel ya ille, | 
0 Witive; „ halle, 40 | 
Aktive; „Har Turn-⸗ | 7 
balie, 40 Attive; „Harlem-Männers | 
or," 9.2.2. € AR 20 yetibe: „Ha⸗ 
r Klaus Groth- 
Halle „Harmonie,“ Kim | 
ball 1,9 upiquartier, | 
485 AH Männerchor, — 
N Uer „So ziale 
Liedert nport-Turn⸗ 
halle * Holſtei⸗ 
nei igerbund,“ Klaus Groth-Halle,“ 
Oo Aitive; „Sänger-Quarteit,” Milz | 
ler’ Hotel, 8; „N zrner-Mär imerchor,“ 
8 Akttive. | 
Als jpeziell eingeladener Baft der | 
Davenporier Iurngemeinde wird aud) | 
\ | jigen Turnge- 
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zum erſten Male in's Feuer n. Am Don— 
d dieſes Ge⸗ der geraumts | 
nmer, je fänger | große Empfanass | 
hat zu —— t am nächſten Tage 
genblid ich | das erite Haupt-ftonzert. mn Lebies | 
rem wirken unter anderen die hielige | 
| „Harmonie,“ Dirigent 9. dp. Oppen, | 
| und die „Harugari Liedertafel,“ Diri— | 
| gent Aug. Kern, mit. Die Gefang- | 
vereine „Frohſinn,“ „Freier Sänger- 
ge bund“ 1 „Schleswia = Holitein= | 
wenn aud feindliche Feuer noch | Sängerbund,“ Ton „Amphion“ — | 
To jtarf ift, nur unthätia lieaen wollen mtlih von D. W. Richter Dirigirt | 
je nicht. Hätte das 71. Regiment foiche | tehen eben? tit mehreren ums | 
O e ) ID n ein Wer | | INNEN uf { nzertprogramm ver | 
nen oder fonit | zeichnet. | 
rt n ! n | no kaflenchor des Sänaerbuns | 

e Das ı des felbit werden nicht weniger als 
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enfalls felb! 


nicht, 
waren 


Auch ſie 





O liegt eben der 
nft un Milizen. Ein 
inderer Vorfall, den unfer Rorrefpon 
beni mieldeie, beiveiit das deutlich. 
Ein Wichiganer Keaiment ma chi tie 


nach Einbruch der Duntelheit von Sie 
boney nad Santjago. Auf dem Meae 
fam ihm ein $ Verwundeten— Transport 
der Hauptmann der 
vorderſten Komp Jagnie ließ, als er das 
Geräuſch hörte, ſofort eine Salve ab— 
Auch das war eine Folge des 
Mangels an Erfahrung und Schu— 
Der erſte, rein menſchliche Im— 
eines Soldaten fofort zu 
t, wenn er einen Seind Sieht oder 
Gr rühlt fich ficher, wenn er jelbit 
n fann. Die Pflicht der Dffi 
in es, benkeuten Dies abzugemöh 
n, hier waren aber eben feine wirfli 
Offiziere zugegen, jondern nur 
geKa me raden, die durch perſönlich 


geben. 
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Lieben swürdigkeit oder fozialen, piel- 
leiht auch politifchen Ginfluß die 


Gpauletten erlangt hatten. 

Menn unfere Miliz überhaupt je- 
mals eine fchlaafertige Truppe werden 
[, die nicht erft mährend eines firie- 
088, nachdent fie einige Male im Feuer 
geweſe n und ſchwere Verluſte erlitten, 
vielleicht Schladten verloren hat, 
zuchbar mird, jo muß fie beifere Df- 
iere erhalten. Sola ınge man die lie: 
enswürdigſten, 6 en oder einfluß— 
reichſten jungen Leute zu Offizieren 
macht, nicht anders werden. 
Militäriſche Eigenſchaften müſſen den 
Ausſchlag geben und außerdem müſſen 
die Offiz wenigſtens einigermaßen 
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eng 


es 


wird es 


iere 





riha Sonntaa, Dus 
‚ Davenport; 
hicaao; Herr 
Herr Spencer 
Island. 

für das Sän— 


ee Aa c 
Fuß lang, 102 





. Bapdpdıe Kot 
2 Wegner, C 
— 
Rock 


F. — und | 
Kobinjon aus 
Die FeitHalle, eigens 
aerjeit gebaut, iit 210 | 
breit und Weit 
4000 Berfonen finden bequem 
(ab in der jelben, und Die uftit ber 
mt ai D 





— 2 F Ruf 
Fuß 50 Fur hoch. 


s eine beſonders gute ge— 

Matinee-Konzert am 
oa nitag merden unter — 2000 
der öffentlicher 
die „Wacht am Rhein“ 
t yanaled Banner” 
Mit einer großen Parade 

+ 


derem 
Schulen Da— 
und 
ſingen. 

und nach— 
olgendem Pi nit im Schüben-Bar 
nntaa das el 
werden. 


fr 

18 

wird am So eſt zum Ab— 
ſch 


hluß gebracht 


Unfalls-⸗Chronik. 

Richard Rymal, ein Angeſtellter 
der Südſeite Straßenbahngeſellſchaft, 
wollte geſtern die Leitungs Drähie an 
und 35. Straße aus— 
er von dem Reparaturwa 
irzte und hierbei ſo ſchwe 
verletzt wurde, daß ſchon kurz nachher 
der Tod eintrat. Man bahrte die Xeiche 
porläufig in Folts Mioraue, Nr. 261 
Dit = Straße auf. 

Bährend der Vorftellung in Buffalo 
„Wilden Weiten“ fam geſtern 
beim Hürbenreiten der Kapals 

S{mer Loufbbah zu Fall und 
te, Schwer verleßt, nach dem Pres= 
byterianer-Hofpital aeichaflt werben. 

Der Aurzmaarenhändler John Buts 
terfield, aus Belvedere, II., ftammend, 
wurde geitern an Wabafh Abe. und 18, 
Straße von einem Kabelbahnzuge er- 
faßt und übel zugerichtet. 


IBieder eingefangen. 


Indiana Ave. 





deffern, als 
gen herabſti 


* — 


ir ihren Beruf ausgebildet werden. —“ 

er * er Miliz iſt vortreffliches Ma— Im November vorigen Jahres ent— 
terial enthalten, es kann aber nicht ver— ſprangen aus dem hieſigen Countyge— 
werthet werden, ſolange es in denHän-fängniß zwei Raubgeſellen, Namens 
den von Leuten iſt, die nicht wiſſen, James Ruſſell und Joſept ) Rogers. 
was ſie damit anfangen ſollen. Die Polizei gab ſich alle Mühe, die 
— — Strolche wieder einzufangen, doch 

An züglich. — Lehrer: Sepp, bil-wußten ſich dieſelben geſchickt aus dem 

de mir einen Satz mit ſowohl — als — JGehege ihrer Häſcher zu halten. Jetzt 





Sepp: 


wenn er eine 


Dem Lehrer iſt ſo wohl, als 
Wurſt gekriegt hätte 
fertigt. — Aelterer 
der eine junge Schöne 
ſeinem nn tage be läftigt): Em: 
pfinden went igſte ns, wenn ich fern 
bin eine aewille Se ._. nad mir? 
Fräulein: Wo denken Sie hin 
i bin nicht mond Füchtig! 
— Chef (zum NReifend —— 
) leider nicht wieder auf di 
Sie gebrauchen über 
9 vie [ auf der Reife, als Ihr 
zer; Sie haben mir viel zu flott 
g BR Sie jaaten ja auch zu 
mir, daß —* das thun > te. — 50? 
| ? — Sie fag- 
Leben Sie 





Herr 
(AbıF, F 17} 
(Glatzkopf, mit 


Sie 





— Die Hübſcheſte. — Studen 
ſehr häßlichen Kellnerin): Na, J 
lein, es iſt nur gut, daß Sie keine 
ſchwiſter haben! — Kellnerin: Habe ich 
acht Schweſtern. — Student (ito= 
end): Und — fehen Sie alle wie Sie 
aus? — Kellnerin: DO nein, — ich bin 
die Hübjcheite! — Student (entfegt): 
Ud nee! 
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endlich in Ruflell in Kanfas City dings 
feit gemacht worden, und es merden 
nunmehr fofort die nöthigen Schritte 
für feine Auslieferung eingeleitet wer= 
den. 

Huch der Aufenthalt feines Kume 
pans Rogers ift befannt, jo daß die- 
fer ebenfall3 die aoldene Freiheit 
nicht mehr lange genießen dürfte, 


Eiste brave That. 


Der 6 Jahre alle Karl Eharf, deſ⸗ 
Pr Eltern Nr. 163 Aberdeen Straße 
wohnen, wurde geftern an der 
Ede von Congreß Stre abe und Centre 
Ane. von einen Irollepbahnzug erfaßt 
und mit forigefchleift. E3 wäre zivei= 
felsohne um ihn aefchehen aemelen, 
ton nicht der zur Sentral-Station ge⸗ 
hörige Detektive John Duffy muthig 
hi — und, unter eigener 

bensge fahr, den Knaben aus jeiner 
— lichen vage befreit hätte. Im— 
merhin hat der Junge Haffende Kopf- 
wunden bei dem Unfall daponge- 
tragen, die aber, nach Anficht der 
Aerzte, feinen Unlaß zu ernjleren Be- 
forgnifjen geben. 


—— — ——— — — — — & — —* — 


Chauncey M.Depew, Samuel F. 


weit ſck 
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 6in aut santendes' Geſchäft. 








Jahresausweis der Uo orthweitern = 





Brafident Marvin Hughitt von der 


Norihmeitern Bahn hat deren Uttionä- 
ren in der jünglt jtattgehabten Bene: 
ral-Verfammlung für das am 31. Mat 
abgelaufene Wermaltunasjahr einen 
ganz außerordentlih günjtigen Aus— 
iveis unterbreiten fünnen. Danad) ha 
ben fih die Sejammt-Einnahmen der 
Bahn auf $36,050,561.05 belaufen, 
eine Zunahme von $5,073,317.35 im 
Vergleich zum Vorjahr. Die Betriebs: 
foiten — einfchließlic borgenommener 
VBerbefferungen am Bahnbett (wie Er- 
höhung von Geleifen, Legen neuer 
Schienen u.j.m.), gemachter Anſchaf⸗ 
fungen ꝛc. — Stellten fich auf $22,643,- 
879.31. Un Steuern wurden $1,102,- 
605.75 entrichtet. E3 verblieb fomit 
ein Neinertrag von $12,304,075.39. 
Hiervon wurden $7,005,864.65 zur 
Verzinfung von Bonds und $3,519,- 
823.75 zur Yuszahlung von Dividen 
den an die Inhaber von Antheilichet 
nen verwendet. \n der Kalle behal 
ten wurde ein Ueberſchuß von $2,235 


ut), 
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Die —— ORRER Linien der North 


weſtern Bahn haben zuſammen eine 
Schienenlänge von 5,076.89 Meilen. 
Die Geſellſchaft beſitzt 1010 Lokomoti 


ven, 848 Paſſagier- und 35 633Fracht 
—— te hat im leßten Jahre 14,- 

36,388 Raffagiere befördert und 19,- 
633,634 Ionnen Fradtaut. 

Das Aktienkapital der Bahn beläuft 
ſich auf $63,791,320.53 und die fun 
dirte Schuld auf s131 ‚645,000. 

Die Verwaltungs behö drde der Sefell- 
ſchaft iſt zuſammengeſeht wie folgt: 
W. K. Vanderbilt, F. W. Vanderbilt, 
Bar: 


aer, Kames E. Fargo, 9. MeImomdiy, 
M. LE. Spfes und Names Stillman, 
jämmtlid) in New York anfällig; Dli- 
ver Ames und David P. Kimball, Bo 
ton; Yenos Crane, Dalton, . Maff.; 
Marvin Huaditt, NR. Fairbant, 


Byron 8. Smith und Cyrus 9. We: 


Cormick, Chicago. 


— 


Die Kohleupreiſe ſteigen. 


Der kurze Krieg, welchen die Kohlen— 
— —— = großen Grbauung 





ri it zu End Die Ktohlenpreife, 
melche in ber Iehten Woche für den 
Großhandel auf $4 und für den Klein- 
handel auf $5 per Tonne zurüdgeaan: 
gen —— ſteigen wieder, und 
neller, al3 fie gefallen find. Wer 
pie sebotene Gelegenheit nicht benußt 
hat, um feine Kopfen für den Winter 
su bejiellen, der wird nun, mohl oder 
übel, zur Dedung der Kriegstoften bei= 
feuern müflen. 


ımar 
zwar 


— . 
* VierEinwohner vonEvanſton wur— 
den vorgeſternAbend von einem angeb— 





lich tollen Hund gebiſſen. Ihre Namen 
ſind: Johnſtewcombe, 1614 MapleAve. 
wohnhaft; Auguft Hillmann, Nr. 1017 


Davis Straße; Edmw. Jana, 163 Ehi- 
cago Ave., und J. 3. PBarkhurft, an 
Grove Straße und Ridge Ave. wohn 
haft. Die Beitie fonnte erjt nad) langer 
Jagd getödtet werben. Den Berletten 
wurde jofort ärztliche Hilfe zu theil 
und man hofft, daß fich bei ihnen wei- 
ter feine jchlimmen Folgen zeigen mwer=- 
den, 


Bau⸗Erlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 








Frame-Flat-Gebäude, 538 

sn 
Riif-Flat-Gebäude, 836 Fortez 
Flat-Gebäude, 1357 N. 
vid: FFlat-6 1002 

u 
rg Brid Flat-Gebäude, 700 

0. 

Frame-Flat-Gebäude, 2670 
Frame-Flat-Gebäude, 1087 
Brick-Privat-Barn, 3812 


drei Bitöf. Brid-Nefidenzen, 4533—4537 
live. $18, 900 


— — er 


Easanngötiagen 


wurden eingereicht don: 

Hnland, wegen N 
Smith, wegen 3: 
a. Wofon, Wegen 


Kate 
Aliece 


erlaſſung; 
ſſung; 
Trumf 


genen 
0x0 ven 

















ven as EG. Melueen, megen 
Matbilve gegen Charles Beanitrom, 
unfjucht. 
Er nn 
Todesfälle. 
Nachfolgend veröffentliden Wir die Liite der 





über deren XZod dem Gejundbeitiamte 


geftern md heute Meldung zuging: 


481 Hoyne ve ar, 
Yıurtler Butler Str., 5 3. 
Krumiiea, TAN. Wood Btr., 2.3 

a Meifel, 186 Lladhant Str., 2 N. 

F zelcker, 7508 Claremont Äbel, 52 3. 
A 1027 Lincoln Str., 21 I 
Rantenberg, 77 Brigaham Str. 12 J. 
Kohler, 94 Orchard Str., 56 J 
Alexander, 3100 Graceland Ave. 48 J. 


ura K. Weiffenbach, 
ı Rıuebl, 9030 





— — — — 


Marktbericht. 


Chicago, den 25. Juli 1898. 
Nreife gelten nur für den Großhandel, 
Sendife, 





{, 50-6De per uber, 
Wlirmenfohl, 30-506 ver Korb. 
Zellerie, 35600 per Durgend 
at, biefiger, 15-—30c per 
ein, 50—5sc per 14 
ven, 20-506 per 





Bündchen. 
Barrel. 
Buſhel. 

100 Bündchen. 








fein, neue, 35—55c der Bufbel. 
rüben, 40c per Barrel, 

urten, biefige, 10—15c per Dugend, 
Tomatoes, 20-25 per Kite, 


Cebendes Geflügel, 


Hühner, 73—8e das Pfund. 

Trutbühner, T—8c das Pfund. 

— 6—mGe das Pfund. 

Gänfe, $3.50—$4.50 per Dusend. 
Butter. 

Beite Nabmbutter, 174c per PBfun 
Gier. 


Friſche Eier, IIe das Dutzend. 


Schlachtpieh. 


Beſte 


Stiere, 300-170 Bid., 85.15-85.65. 


4-00 MD... 83.254.) 
1040 Pid., $4.50-86.50 
8.50 $41.8. 





2.85 —H.15. 


Schr weine, 
> 


Früchte. 


Bananen, T5c—1.25 ver Bund. 











——— 8. 75—$2.50 per Fifte. 
fel, 81.50-83.00 ver Barrel, 
Zitronen, 33.00—$6.00 per Siite, 
Miirfiche, Ze per 4 Buſhel. 
en, Mich., jaure, 4-50 per 16 Quarts, 


launten, 50—75c per 24 Quarts, 
Himbeeren, S0—Wc per 24 Pints, 
Stadpelbeeren, 23—40c der 16 Quart$. 
Sobannisbeeren, 40—V0c der 16 Quarts. 


Sommer-Weizen. 
Nuli, 74; September, 6Täc. 


Winter: Weizen. 

Nr. 2, bart, 11-03. 

Nr. 3, roth, 69- 740; 
Mais. 

Nr. 2, 
Gerite. 

30-33. 
Moggen. 

366. 
Hafer. 

Nr. 2, weiß, 254-274; Nr. 3, weiß, 5—24jc. 
Deu E 

Nr. 1, Timothy, 87.50-89.50, ° 

Mr. 2, Timosdy, 86.00-87.00, ne 


Nr. 2, roth, T44—T6Le. 


ISA. 
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Bahn. 








Der Grundeigenthumsmarft. 








Berlangt: Männer und naben. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif, 1 Gent das Wort.) 






















































































































































































Armour Ave. J 





grönte "erfte deuti ih-a a! merifani if 


Anftitut befindet fihb jekt_ 585 





v 
Yermittin 
































erlangt: Dritte Hand an Pro 120 Mi 
Sitr a ne ( früber >55. Sonntags offen. Gute 
I — — — | Nähe und gute Mädchen prompt bejorgt. —— 

Verle Giunge Leute, 15 bis 16 Jah um | North 455. D3 
des Silber-Gilden zu erlernen, Geo. |- —— — EEE 
Ontario Str, | Berlangt: Sofort, Köd —— — für 8 
—- — — — 2 ndermädden und eins 
Verlangt: Eijenbahn er und J ei — — Pläße * den fein⸗ 
Illinois; 500 Eiſenbahne und 9 | ften Familien an der Südjeite, bei hohem Lohn. — 
für M innejota, Dalota und Montan ohn 81 | Mib Helms, 215 — 3. Str., nabe Indiana Ave. 
bi pro Tag. Billige Fat — Koh &chor R 5dae 

33 Market Str. —A 





Verlangt: Das Arbeus-Nachweiſungs-Bureau der 
Deutſchen Geſellſchaft von Chase, Een Ealle 
Etr,, vermittelt kojtenfrei Arbeitern aller Art Be: 
fhäftigung, fomweit Aufträge reichen, Arbeitgeber 
find erjuht, Aufträge mündlich oder fhriftlic ob; 
gugeben- 





Geihäftstheilhaber. 


(Anzeigen unter diefer NRubrit, 2 Gents das Wort.) 


ucht: Ein junger Mann mit $200 fucht Antheil 
u —* Geſchaft. Udr.; J 7802 Abendpoſ. 


Br a Ba nn a 






























Grundeigenthum und HBänfer. 
(Anzeigen unter diejer Nubrit, 2 Cents das Wort.) 


Stellungen fuhen: raten. 
(Anzeigen ı unter diele er Rubrit. A Gent das Wort.) 








































































Die folgenden Grundeigenthums— Uebertragungen — " - 
in der Höbe von K1V00 und darüber wurden amtli ch langt: Suter Koblen-Teamfter, kein Bunmler. Geſucht: Wüeinftehende üittle en Florida.! — Auf ah Floripa!l 
Ir bh rt JE 
eingetragen: = siwberr) Ave . ohne De ng ı i — - 
? = sr .— 4 a — — zur aut d rın ey 1 
Diyrtle jarden, 74X125 uud an metiangt: Gin Bladjuith I Sıharpener. Ede S — — 3 e 
) J. Roetter an Lauta Main u Cologne Str * 5,9 Ude t t nz, 
{ füdlih von Vedder, 22x77, e ———— weite Hand au Brot. 1129 S Cali—- t | * T 3 vert in 
m an Ada EG. Soderberg, SM. = a AD N _— = Mg ] id > —J 
v0 F. öltlid von Hoyne Ape., 3 t, gt: Dritte Hand an Lrot. 204 © ee ı d 
M. in C. an die Securitd T. & T. bo, — Br Z 
* un 21 90 EG * 
ig. ſüd 2 ) — 2 < 
> F ) I 
\ de im one j } ı t 
Zn. u R 2: Ha \ Yincoln I , € l 
cene Cperators an Münteln — — * SE gi l 
8 Co. 2426 Market Ste. | parte IR. Clart St S | in ni ttc, 
Nnaben zum Nübtebügeln an Doien. Mötuchtr Bür Mm i | 5 : 
s t zut * ⁊ — 
8 th Flat ‚ T 
| ; s — * | € a et ı 
| Sin Deuticher Porter. Lohn $. 18 ‘ t rt Wint luſen 
| Str., Baſement. —5 — | \ ' iedrig 
= | - x e x H t 
x ”, Ecke N. d \) ı 
St EI, | erlangt: : Männer und Frauen, | N 50 
vi) | fin n diefer Mubrit, 1 Gent das Wort.) ı Wäſche H zun | — * 
119,4” = < | RR n 
ti, 6375 | , Ya Shepaar ohne Kinder, Müſſen engsliſch \ : 1 2 ) j int } 
St 1,162, | I Ma für Milchwagen und rau für ag (4 4 | A 
9 | Referenzen. 5607 Aſhland Ave. 5 y | dv 
I y- 4 | 3) \ \ 3 | & * 
Hi i | J Ü 
v x } | er > 2 e Geſucht: Fine 
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1 . ) t vo jür 28 | I 2 } 
wa a WER arbeit 105 6 9 
sn 1 Gefinht: Gin früherer deuticher Kavalleriſt ſucht — — 
St r Ave. Stell Kutſche Derſelbe iſt ſowohl im Reiten ——— — a N =; — te ' . 
t (ch 81300 4 Yroifhuor An ınce Horde erfahre Beſte ER zu 2 b 
1. Youis 4 ee En N Geihäftsgelegenheiten. | > 2 
2 Vz venopon. Apr ’ ’ 
l. au Stadt — Anzeigen unter dieſer Ruübrik, 2 Cents das ort.) | ’ 
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| ( | 4 
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— — th ! 
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| 2 i (Un er ter dieſer Rubrik Fents das Wort.) v m 
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) e : J 
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Berlangt: Männer und At | täpben für Fü | „» | u 
| (Hnzeigen unter Diefer Rıbrit, 1 Gent das IS t = v 1. Flat v u a i i 
- — A AR, < ta! 
r hie a Mädchen für leichte Ar W wis 
x | N ‘ l ou rt i d 
ee ) 
Qü — | - - n ( u } € t 
BUT n tlangt IN für gewöhnliche | 
! 1 e I * u i 4 1 1 1 ) r a 
yN t. Keine Kinder W. Lorenzen, 303 AR. art | größt S { Ft 
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s de Fra er & ) | . 
11 e‘ rbei 159 W. Harri | * 
| - | - U feit } f A te . 
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Mer gt: Gin Po für Sal Et Ply | — — ont 20 | — — ——— | 
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( IN n fir allgem Haus Anzeigen unter Die) Kubı it. ı Centz3 da: Wort.) | kun A o Str., immer Be 
| any, 
yen W eiı an x r < y 
A IN Meſſer 1] m sarı = | 
ı hs =. 
1 Rä ' meine } tauf Hirt | j11 
zu verkaufen 
( Ki We Nachzufragen 603 don— % Dearber > | 4 
I = 4 
- | Etore-bün Des | zl 
* chen, 14 l bre, F Titateii ceenitores ı | Ir 
t } ı können. Gut Hein. | wie P J pott 1 | 
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— - | — | 
t Mäpden fi — | mann nn nn nern — — | 
ti ' Ya ter r 
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l n fi alle | 
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e = — F 1 { ' | 
( ben f allgem Haus race er . | u 
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von a Flat 3 EEE EEE ! laent, 7 
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* Alexanders Geheim + BEE 1 v ww 
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RE EEE erlan Ein Mädchen für allgemeine Haus — 5 nal 
| laugt: Wagenmacher, Stetige Arbeit. 318 | fa — 0, MODE | ner 2 a 1 € 
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Veralngt: Eine gute dri ind an ur Ili {im 
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— Suite 844849, 
Wohnung 105 
Bnoli 


ıpt bejorgt. 
Dearborn Etr., 



















(Jede Anzeige” unter Diej r * ubrik koſtet für — 
einmalige Einſchaltung einen Dollar.) Julius Goldzier. John L. Nodgers. 
— Goldzier & Rogers, NRebt3anmwälte. 
Al ve, . Enite 829 Chamber of Commerce. 

- | Eüdoft:Cde Wajhinaton und LaSale Etr. 
waiiten treuer — — 
— R 
nicht — geichlofien. tr. 2 Unterricht. BE 
Goegendorff, 376 GE. Dit (Anzeigen un ter dieſer Nubrit, 2 Gents das Wort.) 

Heiratdsgeiud. Dentiche Amer ( er. Älterer Marın, 









Bedingungen Unter⸗ 






mutbig und gebildet, glänzend 1 er etwas t eh e 
ſchwerhörig und darum geſellſchaftzſcheu, ſucht die richt in der A Fr Eprade ertbeilen. Beite Hefe: 
Pelanntihaft eines de gebildeten Aa, —— erbitiet Ludwig Wrantel, 8 % 


Deannes, zweds Gheihliebung, Mor: WB 878, Slart Sir 








rennen nn tt — 


, . Iult 18° I. 



























































































































































































































































































































tah firmation und dann in der Form völli— 

586 ung gen Untertauchens im Waſſer vollzo— 

gieich? 11.5 . 8 ober zıy: * — 

u n. im Aliemeinen .fann man | begründet und zu großer ‚wirtöfd yajtli- gen werde. Kbenfo verlanate er mit | 
u EEE Zu | her lütge gebracht wurde. Jhre Tem> | Berufung auf Upoftel Paulus (Ebräer 

„Shacm att,“ ſagte pl öblich Erri- And dei Hit jedes weibliche Meien pei m der Sul zſeeſtadt ſind als die 5,4): „Niemand nimmt ſich ſelbſt die 

a ig. — Een daß .3 eine Frau Be sane herrli Aften und großartigften Bauten  Ghre, er fei denn berufen, gleich wie 

Garolatd, der, um mit Miß Vipan |! "Pr BT ” | im Vebiete der Ver. Staaten berühmt. ' Aaron“, daß Priefter und Prediger 
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Wien, den 10. Juli 1898. 

Die gelizifche Barbarei wird dur) 
einen Sal von Kechtsfprechung illu- 
jtrirt, wie fie Hundert Bejchreibungen 
nicht trauriger darjtellen können. Wäh— 
rend der Unruhen in Galizien trafen in 
Stryzon Huſaren ein und ſollten im 
Friedhof der iſchen Gemeinde la 
gern. Der Jude Jatob Hagel, der 
Friedl yofwächter ift, empfand in dieſer 
Art Bequartierung Beleidigung 
ſeiner Gefühle und ließ ſich feiner 
Aufregung zu der Bemerfung hHinrei 
ben, man midae die Pferde am chriftli 
chen Friedhofe oder in der i 
jteffen, wo fie beijer un wa 
ren. Hierfür wurde er mi ir wegen 
Herabwürdigung der katholiſchen Kir— 
welcher Thatbeſtand immerhin un 


IN! 


eine 


in 


Kirche ein 
er gebracht 


chi ni 


che, 


ter Dem mildernden Uinftande der Auf 
regung borlag, jondern auch wegenBer 


bre Hens der öffen itlichen Gewalithätig— 
feit angellagt, indem das Gericht an- 
nadm, daß durch feine Redewendu 
ſehr prodozir! werden 


dı5 Leben der anderen 


vu Vud 


1% 
add 


a Ele — ni 

Juden daburd) gefähr rdet wurde. Hier— 
durch wurde ein neues Delikt, das der 
— geſcha 3 Nicht ſeine 


Geſetz berlangt, 


herhnrrier erh 
erdorrief, wurde 


5 — — —— 3 
Dendlung, Die, mie Das 
eine v 
inter Anklage geſtellt. ſondern die vſy 
untert Aullage gen ti, IonDdern Die Pd 
chiſche Veranlagung des Gefähr 
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wurde der Jude 


IMs ic 
Geſahr direkt 


enden. 
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rfür Hagel nun 
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gerichte Rzeszon einem 
Jahre ſchwerem Kerter verurtheilt, zur 
ſchwerſten Strafe, die wegen der Ju 
denplünderungen in der ganzen Reihe 
der diesbezüglichen Gerihtsfälfe ver 
hängt wurde. Uebrigens leift ete ſich der 
Staatsanwalt den Aus inch, Daß 
man bemeiien würde, nicht nur ai Sei 


ten der Bauern, jondern auch auf Sei= 



















ten der \uden feien Die Urheber Der 
Erzeile zu fuchen. &3 lieat einem Tla 
viſchen ra alſo —— 
Daran, da? Geſetz ı fo freie ! Fa 
ı mal h > Q —— die 
acht ſein Anſi icht über Vor: 
Yeben zum öff entlichen Ausdruc 
bringen gibt ein fliegendes 
ri noch Richter in Oeſter 
ich.‘ id It Dies Qualifitation 
perielben nach diefem und den ähnli 
chen galiziichen Fallen für den Beod 
chter nicht glänzend aus, 
Etvas vom Miener Schauspiel 1897-1898 
liederell bört man Klagen üder die 
Unfruchtbarleit des lekten Spiehia 


u 

war heuer die 
nasfähtgen Diref 
ı starfer als das A 
ot leiftunasfähiger Yutoren. Mil ı 
icht ungerecht fein \o muß man zugaes 
Dehterreich dabei n im 


ob im 
von erzielt hat als 
Wien iſt eben 


ſchen Sprachgebietes 
Nachfrage der zahlu 
oren entſchieden 
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b 

n icht 
ſte 





i, daß 
beſſere 
zreußen. noch immer 
mehr Theaterſtadt ala Berlin, weil un- 
fere leicht empfänaliche, phantafiereiche 
Bevdlterung mit al ihrer Unhildung 
fir den Dramatiker ein anregenderes 
»ublitum abgibt, als der bildungs 
tolze, nüchterne, £ritifche Berliner. Un- 
ere Diängel auf politifchem und öfo- 
nomiichem Gebiete verivandeln fi in 
fünstlerifche Vorzüge. Freilich beginnt 
ber überaus jtarfeBrozentfaß, mit dem 
Tpeziell der jüdische Theil der Bevölfe- 
rung — vertreten iſt, das Bild zu 
andern. Man darf es nämlich ruhig be: 
baupten, daß Diejer bildungsgierige 
Theil der Bevölkerung, im politi ſchen 
Leben zur Ohnmacht verdammt, in 
künſtleriſchen F eg das enticheidende 
Wort Fpriht. Das Antereffe für alles 
Jteue in der Kunft, das bei den Wiener 
Juden weit ſtärker entwickelt ift, ala 
bei den indolenten Spießbürgern (hier 
wohl ſo genannt, weil „ſtets ſich am 
Herde der Spieß dreht“) wendet ſich 


! 
f 
| 


Produflicnen zu, während der ernitere, 
tiefere Künftler leicht al3 zu fehwer ab» 
gelehnt wird. 

Nicht von jenen Autoren wollen wir 
hier reden, die in Deutichland Jänajt 
befannt find, mweil fie daher ſtammen, 
wie etwa von Fulda, deſſen „Jugend— 
im Burgtheater und „Ro— 
binſons Eiland“ im deutſchen Volks— 
das gleiche Schickſal 








Revolutionär von 


higkeit etwas wiſſen; 


| reftor dem Kritiker zu Liebe ein D 





„Modernen“, 

zu nennen pflegt. Einſt von gefälligen 
\ 
| 
I 





Dichter entpuppte, bildet 
aus Linz“, wie man hier den Schaum- 
Ihläger und Jahrmarftsausrufer ber 

Hermann Bahr, |pottifch 


Tsreunden als der fommende Mann 
der bdeuifchen Litteratur ausgerufen, 
hat er jeldft derlei Prätenfionen längſt 
jeine geringe Be— 
Der 
ehedem längit 
zum Supus des „liberalen“ Wiener 
x eg —— der neben 
nicht um damit 





aufgegeben, an denen 
aabung in feiner 





We iſe zureicht. 
iſt 


bei auch Stücke ſchreibt, 
in die Littera = rgeſchichte zu —— 
blos um Tantièmen zu verdienen. Das 
erſte negative Ziel hat B ahr mit ſeinem 
im Vorjahre in Karltheater vor geführ— 
wie mit ſeiner heuer 
ausge zogenen Joſe⸗ 
ſchon in drei Jahren 
mehr von die 
dramatiſcher Unfä 
das zweite poſiti— 
ve Ziel aber iſt nicht erreicht worden; 
denn das „Tſchapperl“ brachte es nur 
auf fünf Xoritellungen, und „Joſephi— 
dem befreundeten Di— 


ten „Tſchapperl“ 
Vo olfstheater 
erreicht; 


n Menſch 


im 
phine“ 
wird kei 
ſen Dokumenten 


ne“ mußte von 
hend Wale geſpielt erden, aber vor 
leeren Bänten. Die Premiere der „Xo= 
ſephine“, eines Stückes von obſeönſter 
Frechheit und niedrigſter Auffaſſung 
der Triebfeder großer Gewaltmenſchen 
Napoleon, Anlaß zum ſtärk— 
Theaterſkandal der hier ſeit Jah 
ren vorgekommen, indem das entrüſte 
te Publikum die Darſtellung bei offe 
ner Szene mitZiſchen und Hohngeläch— 
ter unterbrach. Gegen eine ſo unzwei 
deutige Meinungsäußerung erwieſen 
)alle Bemühungen kritiſcher Freun— 
de machtlos, und obwohl eine ganze 
Reihe von Sonn- und Feiertagen die 
ſem Machwerk geopfert wurden, war 


wWie gab 


ſten 








es nach 6 Wochen abgethan. Hier iſt 
ei im nal die in Wien ſonſt allmächtige 
Lel nn: a8 = Gefe Michaft bes 

yournalismus nicht im Stande gewe 
jen, dem "Bublikum eine talentlofe 
Schleuderer ala Kunſtwe aufzudrän 
gen. Wie wenig der Wiene Theater 
befucher fonit vor dem Län * n eines ae 
wiſſen Glöckleins zurüc fcheut, hatte 


kurz vordem der a anſe ont che Erfolg age 
> 


zeigt, der Felix Dörrmann's „Ledigen 
Leuten“ im Karltheater zu Theil wur— 
de, einem Schauſpiel, d eſſen Hauptver 


dienſt in der Wiedergabe eines gutgeſe— 
henen Milieus Di 


liegt 
ledgt. 2 


igkeit 


in naiver Schamloſ Töcht 
ſo erzieht, daß ſie (wie einer 
haber ſich ausdrückt, „nicht bloß 
Mann, ſondern viele Männer glü 
machen“, erregte in Berlin ſolchen An. 
toß, daß die Zenfur das Stück verbot. 
Dadurch war der Ehraeiz des Wiener 
Zenſors ger veckt und eine nich al UUzu be⸗ 
deutendeArbeit zweier blutj 

ner, Robert Schen —** 
mußten dafür büßen. Das „Schau 
piel „Waare“ zeigt, wie ein reiferer 
emann einVerhältniß abbr 
gleichzeitig ein neues anknüpft, beides 
mit Zuſtimmung reſpektiven An 
gehörigen des Opfers; es enthält donen 
nicht jo frivole Szenen wie „Ledige 
Leute” oder „Sofephine”; dennoch wur 
de die Aufführung im „Deutichen 
Volkstheater” behördlich inhihirt, und 
diefer Willfüraft von allen Inftanzen 
beitätigt. Das Refultat war, daß ſich 
fofort ame Miener Bühnen um 
neuelte Kompagniearbeit von Schen u. 
Stöpl, „Iodte Götter“, bewarben; 
dies Schaufpiel mird im Herbft im 
Starliheater in Szene gehen. 


ihre 
der Viel 








tto 


— 
der 
der 
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Eine wirklid,e Derurtbeilung, 


Eine wirklide Werurtheilung der 
antijfemitifchen Wirtbichaft des Wie— 
ner Magiitrats, dejlen Haupt Dr. 
Karl Zueger tft, erfolate am 7. Sunt in 
Wien durch den —— Richter. 
Damit hat es folgendes Bewandniß: 
Ende April fanden die Ma len in den 
Ausſchuß der Handlungsgehilfen ſtatt. 
Der bisherige Obmann, Reichsabge— 
ordneter Axmann, ſowie ſein chriſt— 
lich-ſozialer Anhang unterlagen in die— 
ſem Wahlkampfe den ſozialdemokrati— 
ſchen Kandidaten. Dieſe Niederlage 
bedeutete einen Schlag für die anti— 
ſemitiſche Partei, da Abg. Axmann, 
heute eine Größe in derſelben, ſeine 
Laufbahn mit der Beſchäftigung unter 


„der Mann 


icht und |! 


e Mutter, die | 
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Vor-Inventur- Derkanf— Eine Woche vor der Inuentar- Aufnahme. 


Damen.) inorzeng, Strumpfinanren | 
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Eeru und weiße ger ippte Wefts für Damen, ! | 
Birken 5) teine Merfnel, taped Hals und 10 
Aerme te Wer the au 156, das Etüd nur i | 
Gi und feine gerippte Telts für Ta nen tief ausgeichnits | 
tener Hals, leine Aermel, ragen Hals und 17 ie 
Aermel, biltig zu 1% das tüch nur. 2 
Jereſey gerckppte Eeru ſh Veſts füt La mit tief 
anusgeichnittenem Hals und lermel, ein Gr 
iebr beliebies Ga ! Stüch nur. — 190 
Echtſchwarze Damen-Strümpfe, 10: 
ſpuͤcedFerfe ert. dop. Soblen, it. Pr. i 





"or-Inventur- Verkauf von 
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°nterpellationsberothung im Gemeine 
berath fih nioyt "hämte auszusprechen, 
daß das richseritche Urtheil ihn in der 
Beurtheilung des Morgehens des Ma- 
aiftratsdirettorz nicht wanfend made. 
Was aber den ganzen Prozeß zu einen 


Stück chriſtlichſozialer Tragikomödie 
d 9 

macht, iſt, daß der Denunziant, auf 

deſſen Angabe der Magiſtrat ſich zu 


obengenannter BGeſetzesverletzung ber 
gab, ein Jude, der Magiſtratsdi rektor 
Tachau ein Judenſtämmling iſt 
deſſen Vertheidiger Dr. Porzer ebenſo 
eine jüdiſche Mutter hatte. Die Thai— 
ſache, Leute, die zufolge ihrer Geburt 
zum Spottbilde und 
antiſemitiſchen Witzes ſonſt dienen, als 
Anwälte ihrer beſten Haſſer zu ſehen, 
beweiſt am deutlichſten den traurigen 
Charakter dieſer Partei, die mit Zahl 
der gerichtlich zunehmenden 
fikationen bereits an moral insanity 
zu leiden beginnt. 


en 


Ausflug nach GHantanaua Lafe 


mit der Nickel Plate Bahn am 20. Juli—der 
einfache — bezahlt für die Rundfahrt. 
Wenn die Tickets beim Sekretär der Chau 
tauqua Aſſembly Hinterieg: werden, Io td 





dahin zu geben, man ie Aus 
FR REN 


ESüldoſt⸗Ecke Lu 


UND gpwim c. 


zur Zielfcheibe 


Disquali- | 


A. Holinger, 


mit tief 
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handſchuhen. 












Reinſeidene Handſchuhe für Damen, lohfarbig u. weiß, ſelf 
und ſchwarze Stickerei, gtau mit weiß und ſchwarze Stick 
rei, ſchwarz mit weiße und ſelf Stickerei, 25 c 
mwictliher Mertb 506, da: Bazı TISRR ET > 
Zeffeta feid. Handichube f amen, gerantirt ciht- 15 
ſchwarz, Gr. £ it. 3, Räumuugs:Berf.: Be. a 
; für Damen, in Schwarz und allen 15 
tlaufs: Breis ae 
1, mit Slace: Ba lin eben⸗ 
andſchuhe mit Leder-Pouchettes, 
Mäumungs-Verlaufs-Preis ... 50e 
—— 
3. 
Grocer es. 


Grobe Bargains morgen in 


| Ramon. Klo * 
El 


zum balben reife, den die 


te laufen und völlig zufriedengeitellt 


fauft zu 30c am Dollar find wunderbare 











(eat *. ce 


Anzuge 


Kleiderhandels 
zen Lager von te 
ten Facons und X 
importirter 
ſtern, Anzüge für 
und 822.00 — Cure 


nommen— 
Crefft 
Eure 
Austvahl. 





Extra Speziell 





Biotos- 1 Duk hei d Cab neis 
und | Ft ül in un 


"82 | 


Finan zieles. 


Foreman Dros. 
Banking 60. 


Salte und Madiion Str | 
Rapits! . . 3500,000 
Ueberſchuß. 8500,000 
FÖREMAN, 


OSCAR G. FOREMAN, 
GEOBR@E N. NEISE, 


Prüfident. 
2 
Rajffirer. 


Allgemeines Bant: Geihäft. 


Konto mir Firmen und Privats 
perſonen erwünſcht. 


Geld aui Hrundeigenihum 
zu verleihen. DBf 


1 —— 
walt. 


Eugene Mi 


Schweizer Konſul. Rechtsan 


A Holinge r Co., 


| Geld zu verleigen auf Grititdei 


blübie, bom ber Kritik abgelehnt und | den Handlungsaehilfen begann. Um | dieieiben gittig zur Nüdfahrt innerhalb | 
bom Publifum mit großer, harmlojer | die Wahl zu ftürzen, ließ man die | dreitig Tagen, von Datıım des Verkaufs an 
eg ö 2 7 ‚ = ae 5 Ticket-O dan 
Freude immer mıeder angelehben zu | s 1,208 2 Som ws gerechnet. Gity Tider- Office, 111 Adams 
—— ge] Barleigänger des Armann durch den | Srr., Chicago. Yan Kuren Straße Karla 


iverden. Dejterreichifchen Verfaſſern ge⸗ 
bührt hier der Vortritt. Ihrer iſt keine 


nach Amt und Würden Max Burckhard 
den Reigen an, er, der gleich zwei 


ſtürmiſchesGelächter, während im Rai— 
munbtheater „s’ KRatherl” jentimental 
veranlagten Gemüthern heiße Ihräs 
nen entlodte. Der entlaffene * 


und dann zum Hofrath beim Verwal— 
tungsgerichtshofe ernannt. Mitten in 


keit überraſchte den ſcharfſinnigen Ju— 
riſten die Kunde, ſeinem „Katherl“ ſei 
der Raimundpreis zugefallen. Werden 
Burckhardts Stücke ſicher ihren Weg 
nach Deutſchland finden, ſo iſt das bei 


einem anderen neuauftauchenden Dra- 
matiker ſofort der Fall geweſen. Phi- 
Proletarierdrama | 


lipp Langmanns 
„Vartel Turaſer“ war der größte Büh— 
nenerfolg in Wien wie in Berlin. 
bezeid chnet das Weſen des 
ſchon? 36jährigen Autors vielleicht 


dh 


zenaruber und Gerhard Haupt- 
vonn. Der Rolfston tft mit beftem Ge- 
— getroffen, und grade mit ſeiner 
ent tichuldigenden CShlußmoral „Wir 
fein arme Leut!“ wirft das Merk in 
feiner Art nicht weniger aufreizend als 
die „Weber.“ E38 war ein Schuß ins 
Schwarze. Hoffentlich zeigt die Folge 
den Berfafler ftets als einen folchen 
Meiiterfchügen. — Den fchärfften Ge- 
genfaß zu dem fleinen Beamten aus 
Brünn, der fi plöglic) als ein großer 


— — 


In 


Man | 
übrigens | 
am 
yeiten als eine — Miſchung von 
n 





Magiſtrat, dem es frei zuſteht, den 
Wahlgang zu beaufſichtigen, nicht aber 
zu prüfen ohne jedes geſetzliche Recht im 
Vereine der ſozialiſtiſchen Gehilfen eine 
Hausdurchſuchung zum Zwecke von 
Aufhebung dieſer unberechtigt ge— 
brauchten Arbeitsbücher, die als Wahl— 
legitimation dienen, durch den Magi— 
ſtratsdirektor Tachau, den Kommiſſär 
Bednar und den Beamten Sigris vor— 
nehmen, welche aber ohne Erfolg blieb. 
Da erhoben die Vereinsfunktionäre die 
Housfriedensbruganllage und der 
Erſtgenannte wurde zu einer Woche 
Arreſt oder 300 fl, der Zweite zu 100 
fl oder 5 Tagen und der Dritte zu 3 
Iagen Urreft verurtheilt. Die Wuth 
der Chriftlihfozialen it nun darüber 
fo aroß, daß Sogar der al3 Aurift einjt 
aelobte Dr. Lueger aelegentlih einer 


Fan | 
B in oberen. der en 


gegen Wan 
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DR. RICHTER’S 


„ANKER? 


B angewendet. Es giebt nichts Besseres! E 
Mn Nurecht mit Schuszmarke ‚Anker.’ 
F. Ad, Richter & Cc., 215 Pearl St., New York. 


31 GOLD zı.. MEDAILLEN. 
13 Filialbaeuser, Eigene Glashuetten, 
35&:50c. Indossirt u. recommandirs von 4 
Lord. Owen & Co.. 72 Wabaih Ave.; Peter N 
x Van Schaack & Sons, 138—14 Lafe ee 
2 Robert Stevenson& Co. 9 Kate 


©t.,Chicage, Il. 4 8, * 
— — 


tea Den gaintent- 
DR. RICHTER'S 


„ANKER” STOMAKAL vorzüglich 
zen Kolik und Magenbeschwerden. 





gier-Bahnhof, an der Hochbahnſchleife. Te— 
lephone 3389, Main. dido—28jl 
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Der Seit: der Seliges. 





Das 


E3 mar Nacht — fo erzäplt da 
„Wiener Ertrablatt” vom 8. d. Mis. 
— Frau Marie Schleiß ſchlummerte in 
ihrem vereinſamtenSchlafgemache, aus 
dem man zwei Tage vorher ihren ver 
ſtorbenen Gatten zu Grabe getragen. 
Da fiel ein heller Schein auf ihr Ant— 
litz, ſie erwachte und ſah im Nebenzim— 
mer eine Geſtalt mit einer brennenden 
Lampe. „Der Geiſt des Seligen!“ 
durchzuckte es die erſchreckte Frau. „Er 
holt ſich ſeine Kleider!“ ſpannen ſich 
weiter ihre Gedanten fort, als der Geiſ 
Mod und Holen des Beritorbenen 
nahm. 


tip 
fir 


Nur als er fie) auch deiten | 
anetanete, wurde die Wittme mißtr 
tich, denn zu mas brauchte ihr in 
ewigen Ruhe befindlidder Mann 
Stunden zu willen? 
jegt: „Was geht denn nor? 
iprang der Geilt mit den Sachen 
dem Fenſter der Parterrewohnung. Die 
Wittwe erſtattete am —— die poli— 


aus 
der 


nis 


DVik 


Ste viel, daher erii 


aus 


hann Adamomwäfn eruirt und von eis 
nem landesgerichtlihen Grfenntnihfe: 
nate zu acht Monaten fehweren Kerkers 
verurtheilt. 
EEE ER 

— er 
‚io ſage J 


gen! ſeitig. — Hausfrau: Min: 
Ihnen, daß in früheren 


Jahre im Dienſte ausgehalten hat! — 
Minna (einfallend): Ja, Madameken, 
et jiebt jette ab er keene Herrſchaft mehr, 
bie bet er"? 


zeiliche Unzeige, wobei fie betonte, daß 
ie den Kinbrecher anfängl ch fr einen 
Seit aebalten habe, Beim Verfaufen 
der geftohlenen Gegenftände wurbe ber | 
Serit in der PRerfon des — —— rs Jo— 


früher "Cook & Holi 


Hunothekenbank 


— Washington Str. 


zenthum. 


Eroers, nger. 


Erite Hiorigages in beliebigen Beträgen ‚et s zum 
Verkauf ı In Haid 2413 idij bw 
Beſitztitel Abſtracte) auf dasGewiſſenbafteſte geprüft 


. N.Blumentnal &Co. 


u5 
Darauf | 


Schnfoerein der Se aushbeſthet 


Zeiten ein Mädchen zehn bis zwanzig | 


| 
| 





Weit Pu n zu auße eror⸗ 


Beſte Bauſtellen in 
en zu verfaufen. 


denilicdh billigen Brei 


Gtablirt 1871) 


172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ave., 
Simmer 506-5089. 
Berlei: 


in beliebigen Summen auf 
hen. 


Chicagoer ———— 
zu günfti gen Bedingungen. 


12jelj 
GErſte Hyvotheken zu verkaufen. 


E. O. Pauling, 


132 LA SALLESTR. | 
Geld zu verleihen anf Grund | 
eigenthum. Erſte Hypotheten 

zu verfauren. 
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Naäah-Maſchine. 518.00 


Ale Apparate. Saxantie 5 
Jah: e Srei ie — in 
ı 1:b1j 


— leason & Schaff, 


275 | 
Wabash Avenue. | 


Blende mit mund Rüden 


ſchnell un 


Eldredae “B 
Näh⸗Maſchine. 


Premier 








werhaft den Gebrauch von 


durch 
Mueller’s “Pate ent Saddle Pad”, 
Kein de ig bis d nde ilt iſt. Wenn 
Euer Sattler die Do ad'sen icht bat, e ut a Bhele 
Tanten. ‚123,dojem | 


A. Mueiler, zı1n. Deinen Str. 


gegen jchlecht — Miether, 

371 Larrabee Str. | 
Terwilliger. 566 N. Ashland Ave, 

Be ) M. Weiss. 614 Racine Ave. | 


Oifices: | F_1emke. 99 Canalvort Ave. 
in29, dbia, 1 


— Freies Auskunfts-Bureau. | 


Köhne fojtcufrei folieitirt; Nehtsjahen aller | 
Yrı pionpt ausgeführt. 
92 Sa Halle Sti., Zimmer 41. 
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e Pique, Leinen, Craſhes, wert Si. * 
chriten . 


N) 


Auswahl von 


und einhe 


Auswahl im Hauſe Echwar 





Un) > 500 * voll. RR u. 


nen Caſſim 
va e belle 
€ 3 d fancy Mi 
Yu \ rt, jbez vr, 
J ne x 


e⸗Praſident. | 


die wir auf 


W 


rderrötken u) > "Shit Ki 


Fabrikante 


n dafür verlangen. Cie schen heipt 
zu jem. Dernbergs Rode ge: 


Werthe. 
— 


—— 980e 





er n 


. 817.00 


si0o.00 





7 


6. 
Arie h 
Un Sul 


⸗ 


ie 


dem 


im Hauſe. 


Ein Berkauf ohne Gleichen in der Geſchichte des 


Eure Yiuswabl von unjerem gan 
inen Männuer- — * alle die neue— 


tuſter, gemacht aus den ten Tue iten 
imiſcher Wollſtofſe, Hunderte von hübſchen 
Jedermann, werth 815. 00, $13.00, 820. 00 


mus ausge 


Irgendein 
Anzug 
im Haufe. 


*810 Münner⸗Anzüge 





— 


Wir ſind Ag * > 
utterick M *— 


m IR! STUCKART, |: 


ı 2511 bis 2519 Archer Ave., 


| 
"+ Bloch wehlih von Salfled — 
Tel. South 382, 


Möbel, 


Teppiche, Deien, 


| 











| 
| 
| 
| 
| 


| 





Parlor - Einrigplungen | 


und Steingutivaaren, 
Lampen u. Eiſenwagren. 


Wir führen nur Plide d dauer⸗ 
hafte Waaren von feinſter Ar⸗ 
beit und Geſchmack und berech— 


nen allerniedrigſte Preiſe. 


1feli, ne 


Straus & Schram, 
136 ınd 138 W Madison Sn 


Wir führen ein Donftän idiges kei den 


Möbeln, Teppidjen, Oefen und 


Haushaltungs-Gegenftänden, 


Abzahlungen von $l per Woche 
oder $4 per Monat ohne Zinien auf Toten 
verfaufen. 
zeugen, daß unjere !reije jo niedrig als Die 
wtedrigjten find. voiddſui 


52.50. Kohlen, 92.75. 


Indian Be x 4öbins ser 

Indiana Lumd .....:+...:-88475 
N sirginta Yump . ara 77—7 
Gag, Range & Sheftnu t — 55.00 


bei jofort 
Sendet Aufträge au 


E. PUTTKAMMER, 


Zimmer 305, Schiller Building. 
21jil,bw 103 E. Rardolph Str. 
Ale Orders werden C. O. D. ausgeführt. 
TELEPEON MAIN 818 


ger Abliejerung. 


Eteblirt 18772 
Wir kaufen Frundeigenlhums-Hypolheken 
und gewähren Darlehen zu fo niedrig wie 
Pie, ent per Jahr 


auf Grundeigenthum 
und innitige gute Sis 











n. Ebenfalls Barxanleihen. Stein 
i. Günſtige Bedingungen. Auf Kom— 
on nicht geſehen. beſorgen auch 





den I 
terreichtich 
+ Ge 


Derfi Herungen jeder Art zu 
e Wir verkaufen 8 
‚bei tiche Dart für 2 


ugiten Bedinguns 
e Gulden für 41 








verfaufen auch rujfiihe Rudel flir 52 &t3. 
und 25 Gts. ertra fir Yorto. 63 gibt feine beilere 
Geldveriendung ın der Welt, da wir für prompte Ab«- 
lteferung bürgen und garantiren, daß Geldiendungen 
nıcht verloren gehen. 25jnddilm 
Telephon Main 4249. 


h. WOLF & cd, 919 Chamber of 


"Commerce. 


beforgt. Grftndungen 


PATENTE entwicelt, tehni 


Zeichnungen ausgeführt. u — 
atentvermittler, An⸗ 
MELTZER & co., walte u. —— 
SUITE 83, MoVICKERS THEATER. 








ice | 
























Hazel extra f ) Mild Sugar — Schinken, 
ce » * nittlich. Pfd. 100 
Sch per hund . Sie 
I Dvart:stannen, ber 
$2.10 Ronneı au . 18e 
ro llaska Salm, 1-Pfd. hohe 
Büchſen, Dutzend $1.15, per Büchje.. . . 106 
Hajel Pure Food Gi > iD. — ik-Lobſter, 
Dutzend 81.15, per ie. . 10e 
x x Perri Pint 370 
Eroſſe & Blad it 250 
Hazel Birg liven ie 
N ? Catſu 1560 
$ | Ntoot ß it nen—⸗ 
d r ut i he ae 10e 
au; Pure F ) fig Phos 
phat Erdbe E ven, 4 
beeren u. ſ. Pint Quart.... BSse 
Hazel wbonate Rovtbeer, 12 uartflaj 
ve ft in Kiſt Kiſte und Flaſchen frei 
ii . : g 
9 1 8 m gg ‚» line 
F ar . . . e > 
F bu uſhel 31. 18 
E J aut .. 
Bat I 1.20 i 
Ar Ja ne 
me 2 Welt, 
Lüchſen 100 
x Ri J —* 
Eierpflaumen, in ſchw Syrup 
Dug. $1.Ww, p. % 106 j 
} ted Turf . Bi | 
De \ + ed 2 eh 4 { 
iye H 
I? für alle vi 
le l tüfe 3Se Bj 
eseltriiche eiſe, cr Stud 3 J N 
< i Tat z SE de Mirern a . 3Sse 8 
| u. Motta Staffee, 44 Bio. 1.00 
& 
H d 
Vor - Inventur Verkauf von 


Männer- und Damen— —⸗ 


Tan 


18 





Leiſt 


ir reipten. in 








Gifendahur Fahrpläne. 





Illinois Zentral⸗Eiſenbahn. 


Ale durchfahrenden Züge verlaffen den Zentral-Bahıre 
hof, 12. Str. und Part Row. Die Zuge nad dem 
Süden können (mit Ausnahme de3 N. DO. Poitzuges) 
ebenfalls an der Rn Str., 39. Str. Hhyde Parts 
und 63. Strake-Ötation beftiegen werden. Etudt- 
Ticket⸗Office, 39 Adams Str. und Auditorium-SHotel. 

Durdaehende Züge— Mbiahrt Ankunft 









New Orleans & Memphis Bimited * 5.00 "11.50 3 
Dionticelo und Decatur. -50N 11.508 
&t. Yonid Diamond Spezial. — ———— 
St. Louis Daylight Spezial....... .1080 *EOR 
Springfield & Decatur.. . 8103 ’EMN 
Gairo, Tagzug.. s J 8.:5B 1 TON 
©prinafield & Decatur BON 1.58 
New Orleand Poitgug ....... 25083 °12.5% 
Blo agton & Chatsworth.. I5.WN 110% 
C Sa:ro & New Orleans ...” 8AUN * 8.008 
Gilman & Rankakee. ............- -305N "10.0 3 
Rockford, Dubuque, Sioux City 4 
Dit u Falls Schnellzug. .... BEIN 100 
Rockford, Dubuque & — ty. alls5N * 6.50% 
Noeciord Paffagierzug. ........00.+ "25N 1008 
Rodford, Dubuque und 2yle..... "no. 10B IT. N 
Rockford & Freevort Expreß. ...... BEIN run 
Dubuaue —— 1.30 N 
aSamftag Nacht nur bis Dubugue. zn ITag· 


lich, ausgenommen Sonntags. 


Burlingtonstinte. 


Chieago⸗ Burlington. und Quincy-Eifenbahn. XTek 





No. 3821 Mein. Schlafwagen und Tidets in 211 
Slarf Str., und Union-Vahuıhof ee und Adanız, 

ge Ubjahrt Ankunft 

Lokal nach Galedoburg........... 8.30 +6.10R 

' Ottawa, Streator und 2a Salle.. + 8303 T610R 
tochelle, Rodford uud orrefton..+ 8.30 3 1 2.05 IL 
Omaha, Denver, Eolo. Spring3.. ."10.00 DB 2.15% 
— Punkte, Illinois u. — ...11.80B °265R 
Galeshurg und. Quinep.. ie DB 205% 

| Slinton, oline, Rod Ysland.. .M. SB * 205% 
Fort Madifon und Heofnf..... ....11.808 ° 7.00% 
Dttawa und Streator.....ereeren. FAN +10.25 8 
Sterling, Rogelle und Rodford...t 4.WN 110.35 % 
si anfas&ity, St. Joe u. — EN 9.35% 
* —— Dallas, Houſton..... 6.300 2 8. 88 
Emaha, €. Bluffs, Nebradta...... "5O0N *820B 
&t. Baul und Wlinneapoli. ...... "EIN 935% 
— St Joe u. EUREN. 10.3.0N * 7.009 
Omaha, Keokut, Quincy...... 10. 30 0 * 70083 
Denver, Cripple Creet, Colo... ."10.0N 523 
Saolt Lake, Ogbden, California. +10.0N *8202 
| Zeadwood, Hot Springs, ©. 2... *10.30N * 8.208 
' &t. Bauf und Vlinneapolid....... TW15N +05 
3. 1 Züge 


Ein Bejud wird Eud übers | 


"Tür gie. +Zäglih, außgenommen Sonntag 
lich ausgenommen Samftag3. 


ı 


Shicago & @rie-@ijenbahn. 
Zidet-Offices: 





A 242 ©. Clarf, Auditorium Hotel und 
Searborn-Station, Boll u.Dearborı. 

⸗ Ubfahrt. Ankunft. 

Marion Lofal...... +7.008B +7.5N 

Hero York & Bofton *3.00N *5.00 W% 

Jamestown A Buffalo ............. 30ON °5.00 3 
Rochefter Äccomodanion .......... Tiöo ñ "9.40 B 

| New Hort & Voflon....... —— ON 7.353 
Solunbns K Norfoll, Ba.cocnarce... *9320N *7.353 


bei foitenfreier Abe | 


ı jedem ‚Ihe ile Deiterrreih3 und Zeutich | New Hort, — und vVitts· 


Taäglich. * Ausgenommen Sonntaas. 


 MONON ROUTE-Searborn Etation. 
Zidet Dfftces, 282 Glarf Straße und Auditorium, 


Abgang. Ankunft, 

Andianapolis u. Eincınnatı * 2:45 Um. "12.00 M. 

MWaih’ton, Balt., Phil, N.Y.* 2:45 Om. *12.00 M. 
Vafayette und Kouißville..... 8.30 Bin. *555R. 
Judi anapolis u. Cineinnati rt 8:30 Om. +55 NK 
gt ndianaboliß u. Eincinnati *11:45 Din. F 8.40 NG. 
Indianapolis u. Cincinnati . . .2 41 5:30 N. 
Kafapette Accomobation...... “IE2ONK. *10:45 Dun 
Lafayette und Bouisville..... *8EIONK * 7:23 Om 


Indianapolis u. Cincinnati * SION ® 17.23 dm 
* TZäglid. + Sountag audg. I Nur Sonntag. 


 Gn'CAGO & ALTON-UNION PASSENGER Aaron, 
Canal Street, between Mauison and Adams Sta. 
Ticket Of Office, 101 Adams Streer 











*Daily. +Ex. Sun. ‚eave, | Arrive, 
Pacific Vestibuled Express.............. iR 2.00 PM| 1.00 PM 
Kansas City, Denver & California. * 6.00 PM| 9.25 AM 
Kansas City, "Colorado & Utah Express. “ıl 30 PM| 8.00 AM 
Springfield & St. Louis Day Local ...... 83.00 AM| 9.10 PM 
St. Louis Limited, ......uuoseseree- al n 08 AM &.36 PM 
St. Louis “Palace Exprase”............ «| 9.00 PM| 7.30 AM 


St. Louis & — Midnight — 1130 PM| 8.00 AM 
Peoria Limited........ +) 11.08 AM| 4.36 PM 
Peoria Fast Mail..... 1] 6:00 PM| 1.00 DM 


Pec ria Night Expre, . 
Joliet & Dwight Accommodation.......- *| 5.00 PM +0. 10.20 AM 












Baltimore & Ohio. 
Bahnhof: u Bentral Zune Stabt» 
Dffice: 193 Clark 

Reine um ra Bahrpreile verlangt 5* 

den B Limited Zügen. Abfahrt 
New I und Waſhington Deitie 

duled Expreß 10.253 

ON 


"ION 


Ankunft 
"2.0 
’10.09 
7.02 


burg Beitibuled. 
— — — m. 
Eolumbus Erpreß * 
ãäaalich 


Ridel Plate. _ - Die New Dort, GHicago un» 
St. 2ouis:Eijenbahn. 
Bahnhof: Ban Buren Str. & Pacific Ave. 
Alle Züge täglich. ab. Mk - 
+10.5B 915N 








New Dort & Boiton Erpreß. 
New Port & Boiton Erpreß. u 2EEN LI5N 
Nem Hort & Boston Erpreß.... 200... 10.5N 7.58 


enAfommodation ſprecht 
orne, Tietet · Agent, 
epbox Main 


Für Raten und Schlafwa 
vor oder adreffirt: Henr 
Udams Sir. Gbicano, Y 


